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Editorial
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-schöne Feste und der Duft von Frühling

Die Natur erwacht wieder aus der kalten, nassen und stürmi-

schen Jahreszeit. Wir freuen uns über längere Tage, das zar-

te Grün auf Bäumen und Wiesen. Der Frühling verführt uns, 

Feste zu feiern; sei es in gesellschaftlicher oder familiärer Aus-

richtung. Die Kon# rmation, ein Fest im Frühling, ist ein ganz 

besonderes  Fest für uns Christinnen und Christen. In diesem 

Gemeindebrief miteinander geht es hauptsächlich darum: 

Um die Kon# rmation. Wer in diesem Jahr den Kon# rmanden-

unterricht abgeschlossen hat und kon# rmiert wird, erfahren 

Sie auf Seite 9. Wir werfen auch einen Blick auf die entfernte 

Zukunft der Kon# rmation. Es können sich die Kon# rmandin-

nen und Kon# rmanden anmelden, die nach den Sommerferi-

en in die dritte Klasse kommen und im Jahre 2025 kon# rmiert 

werden.  Und dann hat uns interessiert: „Warum lohnt es sich 

eigentlich, bei der Kirche mitzumachen?“ Dazu wurden Kon-

# rmanden und Teamer befragt. Sie lesen in diesem Heft auch, 

wie viele bunte Veranstaltungen die evangelischen Gemein-

den in Lingen anbieten, wie zum Beispiel das Gemeindefest 

der Trinitatiskirchengemeinde am Sonntag Trinitatis, den 16. 

Juni. Sie merken, es ist wieder viel los und wir ho! en, Ihnen 

das ein oder andere Mal begegnen zu können. 

Herzlichst Ihr Redaktionsteam  

Ökumenischer Gottesdienst
P$ ngstmontag, 10. Juni 2019 um 11.00 Uhr

auf dem Universitätsplatz  

mit Pastorin Treutler, Pastor Wollek und
Pastoraler Koordinator Tecklenborg.

Musikalische Begleitung durch den Posaunenchor 
Brögbern und dem Kirchenchor Brögbern unter der 

Leitung von Anke Stach  sowie dem Kirchenchor 
St. Josef unter der Leitung von Werner Hölscher.
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Geistliches Wort

Perlen des Lebens

Wiederum gleicht das Himmelreich einem 

Kaufmann, der gute Perlen suchte, und da 

er eine kostbare Perle fand, ging er hin und 

verkaufte alles, was er hatte, und kaufte sie.

Mt 13,45-46

Liebe Leserinnen und Leser,

bald ist es soweit. Nach Ostern feiern wir in 

unseren Gemeinden Kon! rmation. Wäh-
rend der letzten Jahre haben unsere Kon-
! rmanden sich intensiv mit ihrem Glauben 
auseinandergesetzt und sich wöchentlich 
darüber ausgetauscht. Auf dem Weg bis 
zur Kon! rmation wurden sie von PastorIn-
nen, der Koordinatorin und TeamerInnen 
begleitet. Nun ist es soweit JA zu sagen zu 
einem Leben als Christin und Christ.
Wie kann unser Glaube, wovon wir über-
zeugt sind, sichtbar werden in dieser Welt? 
Einige von uns tragen ein Kreuz als Anhän-
ger für Halsketten. Andere haben Fischzei-
chen auf dem Auto. Wieder andere tragen 
besondere Armbänder von Freizeiten oder 
Halstücher vom Kirchentag. Durch diese 
sichtbaren Zeichen können wir unsere Ver-
bundenheit mit Christus und mit unseren 
Mitmenschen zur Sprache bringen. Uns 
selber helfen diese Motive, sich auf das We-
sentliche im Leben zu konzentrieren. 
Bei dieser inneren Aufmerksamkeit kön-
nen die sichtbaren Gegenstände eine gute 
Stütze sein. Wie zum Beispiel die kleine 
Perlenkette, die wir gemeinsam mit den 
Kon! rmandInnen während der Freizeit auf 
Spiekeroog gebastelt haben. Damit haben 
wir unseren Glauben auf eine greifbare 
und begreifbare Art füreinander erklärt, 
was für uns persönlich wichtig ist. Jede 
der 18 Perlen hat ihre Bedeutung und 
weckt in uns unterschiedlichste Gefühle 
und Erinnerungen. Mit dieser Verbunden-
heit kann man arbeiten und beten. Die 
Gottesperle, die sechs Perlen der Stille, die 
Ich- und Taufperle, Wüstenperle und Per-
le der Nacht, die beiden Perlen der Liebe, 
die Perle der Gelassenheit und die drei 
Geheimnisperlen sowie die Perle der Auf-

erstehung gehören zum Armband. 
Bei den Gebeten und Andachten während 
der Freizeit ist uns klar geworden, wie wert-
voll die gemeinsam verbrachte Zeit ist, wie 
kostbar unser Glaube. Jeder einzelne Be-
tende ist eine kostbare Perle für Gott, ein 
unwiederholbarer Schatz. So wertvoll, dass 
Gott für uns alles gegeben hat, damit wir 
ein erfülltes Leben haben können. Diese 
Liebe zu uns Menschen feiern wir Ostern. 
Es entstanden wichtige Statements zum 
eigenen Glauben von den Jugendlichen.  
„Ich glaube, dass für Gott alles möglich ist 
und dass er sich um uns kümmert. Er ist ein 
liebender Gott, der immer für uns da ist.“   
„Ich glaube, dass unsere Kirchengemeinde 
sowas wie ein zweites Zuhause sein kann.“ 
Wir haben mit unserem Perlenarmband die 
wichtigsten Aussagen unseres Glaubens 
erlebbar gemacht. Das bedeutet, Christus 
zu gehören, für den wir persönlich wichtig 
sind. Er lässt uns nicht ho% nungslos in den 
Schwierigkeiten, sondern gibt erreichbare 
Perspektiven. Er rettet, erlöst und scha% t 
uns neu, damit wir Verantwortung tragen 
können für uns selber und für andere und 
so Christus weitertragen und sichtbar ma-
chen. Deswegen fühlt man sich als Christ 
verantwortlich für das Evangelium, ande-
ren von Christus zu erzählen und ihnen 
liebevoll zu begegnen. Das muss ich mir 
jeden Tag immer wieder bewusst machen, 
weshalb es unverwechselbar ist, als Christ 
zu leben. Wir dürfen nicht vergessen, dass 
wir Gott vertrauen können, dass es sein 
Geschenk ist.  Was wir über ihn weiterge-
ben können, ist ein Teil des Ganzen. 
Die Perlen des Glaubens, aufgefädelt als 
Armband, erinnern uns an die Gemein-
schaft miteinander und mit Gott. Es lohnt 
sich unsere „Perlen des Glaubens“ für an-
dere sichtbar zu machen. 

Orsolya Schütte-Gál

Kandidatin des Predigtamtes 

in der Johanneskirche

Orsolya Schütte-Gál

Foto: h.ir

Foto: hm
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Aktuelles

Zum Glück gibt es viele Menschen, die 
nicht nur gute Antworten auf diese Fra-
ge haben, sondern sich ganz praktisch, 
voller Elan und Begeisterung in unseren 
Gemeinden und der Kirche engagieren. 
Sonst würden das Gemeindeleben oder 
auch die Arbeit der Evangelischen Jugend 
in Lingen nicht so funktionieren, wie wir 
das kennen. Kirche braucht Mitmacher 
und ein gutes Miteinander von ehren- und 
hauptamtlich Mitarbeitenden, welche ge-
meinsam die Mission verfolgen, das Evan-
gelium Jesu Christi in unsere Welt hinein 
weiterzugeben.
Dennoch: Die Frage, warum es sich lohnt 
bei Kirche mitzumachen, bleibt. Und sie 
ist interessant. Vielleicht auch für die Ju-
gendlichen, die im April und Mai bei ihren 
Kon" rmationen ihr „Ja“ zu einem Weite-
ren Lebens- und Glaubensweg mit Gott 
sprechen werden. Wir würden uns freu-
en, wenn viele der Jugendlichen zu der 
Überzeugung kommen: „Natürlich lohnt 
es sich weiterzumachen!“  
In diesem Jahr haben wir die besondere 
Situation, dass in der Johannes- und Trini-
tatiskirchengemeinde der erste Jahrgang 
kon" rmiert wird, der das Kon"  3/8 Modell 

Warum lohnt es sich eigentlich bei der Kirche mitzumachen?

„Meinen Weg unter Gottes Segen gehen“ 
in sechs Jahren komplett durchlaufen hat. 
Wie schön, dass jedes Jahr neu einige Ju-
gendliche beginnen, sich bewusst zu en-
gagieren. Sie haben entdeckt, wie sie sich 
mit ihren Fähigkeiten und Interessen ein-
bringen können – und bereichern damit 
das Gemeindeleben vor Ort und gestal-
ten die Aktionen der Evangelischen Ju-
gend, als der verbindenden Jugendarbeit 
unserer Lingener Stadtgemeinden, mit. 
Mit ihnen und all den anderen Haupt- 
und Ehrenamtlichen aller Altersstufen be-
kommt Kirche ein Gesicht, wird lebendig, 
vielseitig und ansprechend.    
Auf jeden Fall haben wir die Frage „War-
um lohnt es sich bei der Kirche mitzuma-
chen?“ zum Leitthema in dieser Ausga-
be gemacht und die Kon" rmanden und 
Jugendlichen während der diesjährigen 
Kon" rmandenfreizeit auf Spiekeroog 
dazu befragt.  Auf den beiden folgenden 
Seiten " nden Sie dazu kurze Statements 
von Kon" rmandinnen/Kon" rmanden und 
Jugendlichen. Seien Sie gespannt und las-
sen sich vielleicht sogar anstecken. 
Mitmachen lohnt sich...... 

Pastorin  Mühlbacher, Pastor Wollek

Die Teilnehmer der 

Kon" rmandenfreizeit auf 

Spiekeroog im März 2019.

Fotos: privat
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Aktuelles

„Ich mache bei Kirche mit, weil es mir Spaß macht mit verschiedenen Menschen in einer 
Gemeinschaft Jugendlichen die Kirche näher zu bringen.“ Michele

„Ich habe Spaß daran, Kindern die Möglichkeiten zu geben, gemeinschaftliche Aktionen 

zu erleben. Man nimmt Erfahrungen mit fürs Leben.“ Joel

„Man kann neue Leute kennenlernen, neue Freundschaften knüpfen, es macht Spaß, 

man engagiert sich sozial, man kann sich selber mit einbringen.“ Jose  n

„Ich engagiere mich bei der Kirche, da ich Spaß an der Jugendarbeit habe. Außerdem 

möchte ich dabei helfen, Kinder und Jugendliche sowohl in ihrem Glauben als auch in 

der Entwicklung in einer Gemeinschaft zu fördern.“ Merle

„Nach meiner Kon$ rmation habe ich bei der Kirche weitergemacht, weil Kirche mein 

Zu% uchtsort ist.“  Julian

„Nach meiner Kon$ rmation habe ich bei der Kirche weitergemacht, weil das Wissen, auf 

Gott als Unterstützer zählen zu können, mir Mut gibt, ich selbst zu sein und mich selbst 

auch in den Gemeinden auszuprobieren.“  Annika

„Nach meiner Kon$ rmation habe ich bei der Kirche weitergemacht, weil in der Kirche 

jeder so sein darf, wie er ist. Das $ nde ich sehr wichtig. Ich sein zu können, das ermutigt 

zum eigenverantwortlichen Handeln und man kann somit Verantwortung in der Kirche 

übernehmen, z. B. bei der Arbeit mit Kindern, Senioren etc. Und das alles ohne eine 

Entlohnung? Klar, da die Dankbarkeit und das Lächeln der anderen Menschen über dein 

ehrenamtliches Engagement das Schönste ist.“  Jeannine

„Ich mache bei der Kirche mit, da es mir Spaß macht mit Kindern und Jugendlichen 

zusammen zu arbeiten und dadurch neue Erfahrungen zu sammeln. Außerdem haben 

sich mit der Zeit neue Freundschaften entwickelt und man ist zu einer Gemeinschaft 

geworden, die sich gegenseitig unterstützt.“ Johanna

„Ich mache bei der Kirche mit, da es mir Spaß macht, mit Jugendlichen zu arbeiten und 

dabei immer eine sehr schöne Gemeinschaft entsteht. Und mit der Zeit entstehen wich-

tige Freundschaften.“ Neele

„Ich engagiere mich bei der Kirche, weil ich das Miteinander in der Gemeinschaft ge-

nieße. Das macht für mich einen zentralen Bestandteil der Aktionen aus, welche somit 

immer mit sehr viel Freude, guten Erfahrungen und ganz besonderen Erinnerungen ver-

bunden sind.“ Nicole

„Ich engagiere mich bei der Kirche, weil es mir immer sehr viel Spaß macht mit anderen 

Menschen zu arbeiten, sie zu unterstützen und auch einfach selber noch was von ande-

ren zu lernen.“ Maurice

„Ich engagiere mich ehrenamtlich bei der Kirche, um Kinder und Jugendliche auf ihrem 

Weg zu begleiten und ihnen neue Möglichkeiten zu erö& nen. Außerdem ist es schön, 

neue Erfahrungen sammeln zu können, Herausforderungen zu erleben und in einer 

besonderen Gemeinschaft mit viel Spaß gemeinsame Erlebnisse erfahren zu können.“ 

Annesophie

Statements der Teamer:

Fotos: privat
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Aktuelles

... weil ich dann vielleicht Sachen verändern kann und in der Gemeinde mitwirken 

möchte.“ Lena

... weil ich dann  mehr Freizeiten mitmachen kann und es auch Spaß macht, mit anderen 

Leuten zusammen zu sein und man auch andere Leute kennenlernt.“ Michelle

... weil man sehr viel Spaß zusammen hat und weil man viel zusammen machen kann.“ 

Johannes

... weil mir diese Freizeit so, so, so, so, so gefallen hat. Es war so schön und entspannt 

und lustig, einfach nur toll! Durch diese Freizeit habe ich so viel Neues gelernt. Danach 

habe ich mich zum ersten Mal richtig auf den Unterricht gefreut, weil ich die anderen 

Kon$ rmanden vermisst habe.“ Leni

... weil ich dort neue Freunde gefunden habe und die Aktionstage / Freizeiten eigentlich 

auch immer Spaß gemacht haben. Außerdem kann man den neuen Kon$ rmanden die 

Kirche etwas näher bringen. Johanna

... weil ich den Kon$ rmanden, die nach uns kon$ rmiert werden, helfen und die Freizeit 

schöner gestalten möchte.“ Jose  ne

... weil meine Zeit hier nicht verschwendet sein soll und ich daher nicht damit aufhören 

will.“ Andreas

... weil die Freizeiten bisher immer cool waren und ich Lust hätte, dabei mitzuhelfen.“ Timo

... weil ich mit den anderen Zeit verbringen will.“ Jill

... weil ich neue Leute kennenlernen kann.“ Maja

... weil ich Freizeiten witzig $ nde.“ Henning

... weil Kirche Spaß macht.“ Collien

... weil ich weiterhin den Kontakt zu anderen Kon$ s haben möchte.“ Jule

Statements der Kon� rmandinnen und Kon� rmanden:

„Ich habe vor nach meiner Kon� rmation bei der Kirche weiterzumachen, ...

Du möchtest 
mitmachen?
Auf den verschiedenen 

Homepages der Ev. 

Jugend Lingen und der 

Landeskirche Hannovers 

$ ndest du zahlreiche In-

fos und Veranstaltungen.

Schau´doch mal rein!

www.ev-ju-li.wir-e.de

www.ejeb.de

www.landeskirche-han-

novers.de/evlka-de/wir-

fuer-sie/jugendliche

Fo
to

s:
 p

ri
va

t
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Ein großes Herz für Tansania
Kerstin Buck-Emden als langjährige Partnerschaftsausschussvorsitzende verabschiedet

Die neue Vorsitzende 

Marga Pradel (rechts) 

dankt der scheidenden 

Vorsitzenden Kerstin 

Buck-Emden im Gemeinde - 

haus Dalum

Foto: privat

22 Jahre lang war Kerstin  Buck- Emden 

aktives Mitglied der Partnerschaftsarbeit des 

Kirchenkreises Emsland-Bentheim, 18 Jahre 

lang Mitglied des Partnerschaftsausschusses 

und dessen Vorsitzende, 15 Mal bereiste sie 

den Partnerschaftskirchenkreis Kondoa in 

Tansania. Nun wurde sie o!  ziell mit Dank 

für ihren langjährigen, zuverlässigen und 

treuen Einsatz für den Bereich Partnerschaft 

verabschiedet und gab die Leitungsaufga-

ben in andere Hände. 

Bei der ersten großen Delegationsrei-
se im Juli 1997 mit ehrenamtlichen und 
hauptamtlichen Vertretern aus partner-
schaftsaktiven Kirchengemeinden des 
Kirchenkreises Emsland-Bentheim in den 
Missionsdistrikt Kondoa in Tansania kam 
der erste o!  zielle Kontakt von ihr zur Part-

nerschaftsarbeit zustande. Als Delegierte 

der Trinitatiskirchengemeinde Lingen war 

sie längst schon begeistert von der Idee 

der Partnerschaft und erklärte sich bereit, 

den damals o# enen Delegationsreiseplatz 

einzunehmen. Es sollte der Einstieg in ein 

sehr intensives und  jahrzehntelanges 

Engagement für die Kirchenkreispartner-

schaftsarbeit sein. Und das alles ehren-

amtlich. Sie sagt im Rückblick: „Bei mei-

nen fünfzehn Besuchen in Tansania habe 

ich ein wunderschönes Land und seine 

liebenswerten Menschen kennengelernt. 

Aber auch die vielen Herausforderungen, 

wie Armut, fehlende Infrastruktur, Klima-

wandel, Vernachlässigung der Region mit 

überwiegend muslimischer Bevölkerung 

durch Regierung und Kirche gesehen. Ich 

habe aber auch Entwicklung und Fort-

schritt miterleben können.“

Auf der Basis des gemeinsamen christli-

chen Glaubens sei trotz der Sprachbarrie-

ren schnell die Brücke zueinander gefun-

den worden, so Frau Buck-Emden weiter.

2001 wurde sie beim Kirchenkreistag als 

Nachfolgerin von Marga Pradel zur Vorsit-

zenden des Partnerschaftsausschusses ge-

wählt. Ein Amt, das sie über drei Wahlperi-

oden bis Ende 2018 innehatte und zusam-

men mit den Ausschussmitgliedern und 

Ehrenamtlichen aus den 

Gemeinden gerne und 

konstruktiv wahrnahm. 

Zum Ende der letzten 

Legislaturperiode erar-

beitete der Ausschuss 

ein neues Konzept, um 

die Partnerschaftsarbeit 

auch zukünftig abzusi-

chern. 

Die neu konstituierte 

Fachgruppe setzt sich 

jetzt nicht mehr nur aus 

Kirchenvorstands- oder Kirchenkreistags-

mitgliedern, zusammen, sondern auch 

aus Abgesandten aus den Gemeinden, 

die Interesse an solch einer Verbindung zu 

Gemeinden und Christen in einem ganz 

anderen Kontext haben, und denen es ein 

Anliegen ist, den Partnerschaftsgedan-

ken mit Leben zu füllen. Der Vorsitz dieser 

Fachgruppe liegt bei Marga Pradel aus Me-

ppen und bei Pastor Thorsten Jacobs aus 

den Kirchengemeinden Dalum und Twist 

als  zweiten Vorsitzenden und Vertreter der 

Kirchenkreiskonferenz. 

Kerstin Buck-Emden ho# t nach ihrem Aus-

scheiden aus der o!  ziellen Gremienarbeit 

sehr, dass die neue Fachgruppe engagierte 

junge Menschen & ndet und ermutigt, die 

Partnerschaftsarbeit weiter konstruktiv 

und zeitgemäß fortzusetzen. „Dies zum 

Segen der Menschen in beiden Kirchen-

kreisen - denn unsere Partner im Distrikt 

Kondoa sind auch weiterhin auf unsere 

liebevolle Zuwendung und Unterstützung 

und das nicht nur nicht & nanziell angewie-

sen!“, so Buck-Emden im Anschluss an die 

o!  zielle Verabschiedung. Ihr Abschied aus 

dem Amt  bedeute nicht, dass damit auch 

ihr Interesse an den Menschen in Tansania 

beendet sei: „Die gewachsenen Freund-

schaften und Beziehungen bleiben und 

sicher wird sich auch das eine oder ande-

re Engagement ergeben“, ist sich Kerstin 

Buck-Emden sicher.

Pastor Thorsten Jacobs, 

2. Vorsitzender der Fachgruppe Partnerschaft
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Die Friedhofskommission Lingen / Ems GbR sucht zum 01. Juli 2019 einen / eine  

  Gärtner/-in (oder Garten- und Landschaftsbauer/-in)

für die P" ege und Instandhaltung der sieben zugehörigen Friedhöfe sowie die Vor- und 
Nachbereitung von Bestattungen.

Was erwarten wir?

Abgeschlossene Ausbildung zum/zur Gärtner/-in oder Garten- und Landschafts-
bauer/-in, Teamfähigkeit, Flexibilität, Führerschein Klasse B, BE, C1 u. C1E (ehem. Klasse 3), 
Kenntnisse im Führen von Maschinen sind wünschenswert

Was erwartet Sie?

Arbeiten im Team, unbefristete Anstellung in Vollzeit, Vergütung nach der AVO , 
Fortbildungsmöglichkeiten

Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben, freuen wir uns über ihre aussagekräftigen 
Bewerbungsunterlagen an:

Friedhofskommission Lingen / Ems GbR
Am Neuen Friedhof 24, 49808 Lingen (Ems)
heinen@friedhofskommission-lingen.de, www.friedhofskommission-lingen.de

Stellenanzeige
Gärtner/-in (oder Garten- und Landschaftsbauer/-in)

Zum 1. März 2019, kurz vor 
ihrem 89. Geburtstag und 
nach 35 Jahren übergab Er-
ika Ahlers, Diakonin i.R., die 
organisatorische Leitung 
des Friedensgebets an 
Kerstin Buck-Emden, Prädi-
kantin in der Kreuzkirchen-
gemeinde und im Ev.-Luth. 
Kirchenkreis Emsland-Ben-
theim.

Seit dem 1. Juli 1983 macht sich ein Team 
von Frauen unter der Leitung von Erika 
Ahlers auf den Weg, um an jedem Mitt-
woch von 9.30 bis 10.00 Uhr in der Kreuz-
kirche  für Frieden, Gerechtigkeit und Be-
wahrung der Schöpfung zu beten. Über 
die vielen Jahre – mehr als 1.800 Friedens-
gebete! - entwickelte sich ein inzwischen 
selbstverständliches ökumenisches Mitei-
nander.

Erika Ahlers‘  Wunsch bei der Amtsübergabe:
Möge Gottes Segen weiterhin in all unse-
ren Bemühungen sein und in uns persön-
lich, im Leben  unserer Stadt und weltweit 
wirken!
Wir danken Erika Ahlers ganz herzlich für 
ihren langjährigen und unermüdlichen 
Einsatz für das Friedensgebet. Die vielen 
Zusammenkünfte in ihrem Haus, in denen 
diskutiert, gesungen, gebetet und um die 
beste Ausformulierung gerungen wurde, 
werden ho' entlich weitergehen. Sie ha-
ben wesentlich zum Zusammenhalt des 
Teams beigetragen.

Kerstin Buck-Emden wünschen wir Got-
tes reichen Segen für ihre neue Aufgabe 
und ho' en, noch viele Friedensgebete 
gemeinsam beten zu können.

Für das Friedensgebetsteam Traute Pott

Wechsel beim ökumenischen Friedensgebet
Nach 35 Jahren übergab Erika Ahlers die Leitung an Kerstin Buck-Emden

Kerstin Buck-Emden 

und Erika Ahlers

Foto: we
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Am Samstag, 25. Mai ab 9 Uhr ist es soweit! 

Bunte Stände, geheimnisvolle Düfte, herz-

hafte Speisen. Im und am Kloster Frenswe-

gen, unmittelbar vor den Toren der Stadt 

Nordhorn, ö% net bereits zum zehnten Mal 

der Klostermarkt seine Pforten und knüpft  

damit an alte klösterliche Traditionen an.  

Annähernd 100 Aussteller sorgen für ein 

ganz besonderes Ambiente am ehemali-

gen Augustinerchorherrenstift. Köstliches 

aus der Klosterküche, Kinderprogramm, 

Kräuter, Blumen, Näh- und Goldschmie-

dekunst, Papier und Seifen, Honig und 

Handarbeiten, es gibt viel zu sehen und zu 

probieren am Markttag. Mehrere Garten-

baubetriebe zeigen auch diesmal wieder 

Anregungen und Beispiele für eine indivi-

duelle Gartengestaltung und bieten ent-

sprechende P& anzen an. 

Der Verein der Freunde und Förderer des 

Klosters Frenswegen als Veranstalter legt 

besonderen Wert auf die Auswahl der Aus-

steller und das Rahmenprogramm. Nicht 

zuletzt deshalb ist der Klostermarkt zu ei-

nem beliebten Aus& ugsziel in der Region 

und über die Grenzen hinaus geworden.

Zeit zum Innehalten: Der Tradition al-

ter Klostermärkte folgend wird mit einem 

ökumenischen Mittagsgebet um 12.00 Uhr 

ein Kontrast zum munteren Markttreiben 

gesetzt. Die Vesperandacht um 18.00 Uhr 

schließt traditionell das Markttreiben. Die 

Klosterkapelle lädt während der gesamten 

Marktzeit zu Momenten der Stille ein.

Verkaufsmarkt: Unter den annähernd 

100 Ausstellern sind etliche Marktstände 

erstmals in Frenswegen. Angeboten wer-

den unter anderem Gartenp& anzen und 

Kloster Frenswegen lädt ein zum Klostermarkt
Buntes Treiben rund um das Kloster Frenswegen

Gehölze, Glaskunst, 

Schmuck, Skulptu-

ren, Karten, Hüte, 

Tücher, Töpferwaren, 

Bücher und Dekora-

tionen für Haus und 

Garten. Nach alter 

Handwerkskunst an-

gefertigte Produkte 

ergänzen das vielfäl-

tige Warenangebot. 

Kulinarisches: Es 

gibt Gutes aus der 

Klosterküche und Köstlichkeiten aus der 

Grafschafter Gastronomie. In den Gewöl-

bekellern bietet die Klosterküche außer-

dem ein deftiges Mittagsmahl an. Am 

Nachmittag im neuen Refektorium (Spei-

sesaal) Ka% ee und Kuchen. Auch das Café 

am Kloster wird mit Leckereien aus der 

Konditorei und erfrischenden Getränken 

verwöhnen.

Rahmenprogramm: Auf der Bühne im 

Innenhof werden mehrere Chöre erwartet 

und das Theaterpädagogische Zentrum 

Lingen wird Jung und Alt mit einer Auf-

führung überraschen. Ein Luftballonwett-

bewerb, ein Karussell und voraussichtlich 

ein Streichelzoo runden das Familienpro-

gramm ab.

Mit dem Erlös des Klostermarktes wird der 

Förderverein die Parkplatzp& asterungsar-

beiten am Kloster unterstützen. 

Eintritt: Erwachsene 2 €; Kinder und Ju-

gendliche bis 18 Jahre frei.

25. Mai, 9 bis 18  Uhr, Kloster Frenswegen, 

Klosterstraße 9, 48527 Nordhorn

Fotos: Verein der Freunde 

und Förderer Stiftung 

Kloster Frenswegen
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Kon� rmation

Kon� rmandenunterricht
ab Klasse 3 - Anmeldungen

Für alle Kinder, die 

nach den Sommerfe-

rien in die dritte Klas-

se kommen, beginnt 

im Herbst 2019 in 

allen evangelischen 

Gemeinden der Kon-

firmandenunterricht 

nach dem neuen Modell Kon" 3/8. Für 

genauere Informationen werden wir

nach den Sommerferien zu  Elternabenden

einladen.

Die Anmeldung ist bis zu den Sommer-

ferien in den Pfarrbüros (siehe S. 38, Adres-

sen) möglich. Bitte das Familienstamm-

buch bzw. die Geburtsurkunde und Tauf-

bescheinigung mitbringen.

Kinder, die noch nicht getauft sind, haben 

die Möglichkeit, während des Kon"  3-Jahres 

getauft zu werden.

Gemeinsamer Kon� 3-
Abschlussgottesdienst
In diesem Jahr " ndet am Samstag, 

08.06.2019, um 15 Uhr zum ersten Mal 

ein gemeinsamer Kon" 3-Abschlussgot-

tesdienst statt, zu dem die Kon" 3-Kinder 

aus allen fünf beteiligten evangelischen 

Gemeinden in Lingen eingeladen sind. 

Auf dem Universitätsplatz wird eine Büh-

ne aufgebaut sein und dort wollen wir in 

einer großen Kon" 3-Gemeinschaft mit 

den Kon" 3-Kindern, den Teamerinnen und 

Teamern und natürlich auch den Eltern 

und Familien sowie interessierten Gemein- 

degliedern einen bunten, fröhlichen, ge-

meinsamen Gottesdienst feiern. Das wird 

sicher schön und es lohnt sich, dabei zu 

sein. 

Wir freuen uns auf euch und Sie und diesen 

besonderen Gottesdienst zum Ende des 

ersten Kon" 3-Jahres.

Zeit: Vom 21. bis 31. Oktober 2019

Leitung: Pastor Philipp Wollek und Helga 

Kruppik

Ort: Cala Millor auf Mallorca, Aparthotel 

**** Marins Playa

Kosten: Appartement mit zwei Personen 

ca. 1.200,- Euro pro Person (10 Tage Halb-

pension).

Leistungen: An- und Abreise im Reise-

bus zum deutschen Flughafen, Hin- und 

Rück% ug nach Palma de Mallorca und 

Transfer zum Hotel, Unterbringung im 

Aparthotel**** Marins Playa in Cala Millor, 

Reiserücktrittsversicherung. Das Apparte-

ment bietet: Schlafraum, Wohnraum mit 

Schlafsofa, kleine Küche, Bad, SAT-TV, Te-

lefon und W-LAN. 

Das Meer und der Sandstrand sind ganz 

nah. 

Programmgestaltung: Jeder kann sei-

nen Tag individuell gestalten oder den 

Tag in der Gemeinschaft verbringen. Auch 

geistliche Angebote und Gespräche wer-

den Raum haben.

Aus! üge sind nach vorheriger Bespre-

chung möglich: Eine Wanderung nach Sa 

Coma zum alten Castle, ein Aus% ug nach 

Porto Christo zu den Coves del Drac („Dra-

chenhöhlen“), eine Fahrt nach Palma in 

die Metropole.

Vorauszahlung: Weiterhin ist eine Vor-

auszahlung von 200,- Euro pro Person zu 

leisten, die bei Nichtantritt der Reise nicht 

zurückgezahlt werden kann. 

Anmeldung: Gemeindebüro der Johan-

neskirche,  Loosstraße 37,  Lingen, Telefon 

0591 9150613 oder bei Helga Kruppik, Te-

lefon 0591 1656.                                            

Hola und Olé
Mallorca 2019 – für die Generation 60+ 

Foto: Helga Kruppik
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Senioren

Seniorennachmittage

Seniorennachmittage 

in der Johanneskirchengemeinde

Mittwoch, 17. April 2019 (mit Abendmahl)

Mittwoch, 15. Mai 2019

Mittwoch, 19. Juni 2019

jeweils um 15.00 Uhr

in der Trinitatiskirchengemeinde

(Seniorengeburtstagska! ee)
Mittwoch, 24.  April 2019

15.00 bis 17.00 Uhr

 

in der Kreuzkirchengemeinde
Mittwoch, 12. Juni 2019

15.00 Uhr bis 17.30 Uhr

Gottesdienste im Stephanus-
Haus
2., 4. und 5. Mittwoch im Monat,

10.00 Uhr, Gottesdienst

samstags, 16.15 Uhr, evang. Wochen-

schlussgottesdienst

Gottesdienste im Haus Simeon
Alle zwei Wochen dienstags,

10.00 Uhr, Andacht

Termine:
30. April, 14. Mai, 28. Mai, 11. Juni,

25. Juni

Gottesdienste im Kursana
Jeden letzten Mittwoch im Monat,

10.30 Uhr bis 11.15 Uhr Gottesdienst 

mit Prädikant Ho" mann

Termine:
29. Mai, 26. Juni

Gottesdienste im Curanum 
Jeden ersten Freitag im Monat,

10.00 Uhr, Gottesdienst

Termine:
3. Mai, 7. Juni

Gottesdienste im Bonum Vitae
Einmal im Monat, mittwochs,

10.30 Uhr, Gottesdienst mit Pastor 

Mühlbacher

Termine: 17. April (mit Abendmahl), 

22. Mai, 26. Juni (mit Abendmahl)

Gottesdienste im Alloheim
Jeden letzten Freitag im Monat, 

10.00 Uhr, Gottesdienst mit Pastor 

Mühlbacher

Termine: 18. April (mit Abendmahl)

24. Mai, 28. Juni (mit Abendmahl)

Residenz am Telgenkamp
4. Donnerstag im Monat, 10.30 Uhr 

Gottesdienst mit Lektorin Krieger

Termine: 25. April (mit Abendmahl), 

23. Mai, 27. Juni (mit Abendmahl)

Gottesdienste

Pastorin Christiane

Ewert, Krankenhaus-

Seelsorgerin

Telefon 0591 9100 

Mobil 0173 7007862

Foto: h.ir

Im Bonifatius Hospital $ nden in der Kran-

kenhauskapelle regelmäßig alle zwei Wo-

chen, immer sonntags um 10.15 Uhr, 
evangelische Gottesdienste mit Abend-

mahl statt.

Das Abendmahl auf den Stationen wird 

den Kranken nach dem evangelischen 

Gottesdienst am Sonntag gebracht. Soll-

ten Patienten es wünschen, kann das 

Abendmahl in besonderen Situationen 

jederzeit gefeiert werden.

Termine: 
Karfreitag,19. April, 5. Mai, 19. Mai, 2. Juni, 

16. Juni, 30. Juni 2019

Gottesdienste 
im Krankenhaus

Fahrt nach Giethoorn
Die Trinitatiskirchengemeinde plant für 

alle Seniorinnen/Senioren und Interes-

sierten für Mittwoch, 03. Juli 2019 eine 

Fahrt nach Giethoorn in den Niederlan-

den. Nähere Infos zu den Kosten und zur 

Anmeldung $ nden Sie auf Seite 33.
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Musik und Kultur

Die „Kunst der Fuge“, dieses berühmte 
Spätwerk, das Johann Sebastian Bach 

nach der Legende, bereits erblindet und 

daher einem Schüler diktierend, auf sei-
nem Sterbebett vervollständigen wollte 

und das letztlich unvollendet geblieben 

ist, erklingt am 26. Mai um 20.00 Uhr. 

Bach hat die Auswahl der verwendeten 

Instrumente nicht festgelegt, sondern 

eine vierstimmige Partitur hinterlassen, 

so bleibt die Klangauswahl den jeweili-

gen Interpreten überlassen. In unserem 
Fall erklingen die 18 Fugen, die sich alle 
auf dasselbe Grundthema zurückführen 
lassen, abwechselnd gespielt von dem 

Lingener KreuzKirchenKonzerte 

Maria Magdalena
Erzählt wird die Geschichte der Maria 

Magdalena, die aus einer tiefen Gotteser-

fahrung heraus eine Berufung erlebt und 

als Zeugin Jesu die Botschaft der Aufer-

stehung verbreitet. Der prominent be-

setzte Bibel# lm stellt eine der lange ver-

drängten Frauen aus dem Anhängerkreis 

Jesu in den Mittelpunkt.

Dienstag, 23. April 2019, 20.00 Uhr, 
USA 2017, 120 Min., FSK 16

Foto: Roland Bartel

Am Sonntag Trinitatis, 16. Juni 2019, er-

klingt um 20.00 Uhr der dritte Abend 

des Orgelzyklus mit Werken von Johann 

Sebastian Bach. Kantor Peter Müller spielt 
an unserer Flentrop-Orgel, die in diesem 
Jahr 60 Jahre alt wird, die Sammlung der 
„Leipziger Choräle“, einen Zyklus von 18 

groß angelegten Choralvorspielen durch 

das ganze Kirchenjahr.

Eintrittsprogramme gibt es für 5,– Euro 
(ermäßigt 3,– Euro) an der Abendkasse ab 

19.30 Uhr.    

Saxophonquartett „Art of Sax“ 

und Peter Müller an der Flen-
trop-Orgel.
„Art of Sax“, das sind die vier
Saxophonisten Falko von 
Ameln, Pascal Schweren, Tobias 
Klug und Christine Hörmann, 

die mit diesem und anderen 

Programmen schon zahlreiche 

und hochgelobte Konzerte in 

ganz Deutschland gegeben 

haben. Eintrittsprogramme 

gibt es für 8,– Euro (ermäßigt 

5,– Euro) an der Abendkasse ab 

19.30 Uhr.

Foto: Art of Sax

Vorschau:

„Trompete & Orgel“ – seit Jahrzehnten 

eine beliebte Kombination bei Spielern 

und Zuhörern.

Als besondere Attraktion in diesem Jahr 

kommt am Mittwoch, 2. Oktober 2019, 

um 20.00 Uhr, Ludwig Güttler mit seinem 

Organisten Friedrich Kircheis nach Lingen 

in die Kreuzkirche, unterstützt von einem 

weiteren Trompeter, Johann Clemens.

Eintrittskarten sind jetzt schon erhältlich 

u.a. im Pfarrbüro am Universitätsplatz, bei 

Buchhandlung Holzberg und beim LWT. 

Sie kosten 35,– Euro bei freier Platzwahl.

Lucky
Kleine Erzählungen aus dem Leben eines 

alten Mannes in der Wüste von Arizona, 

die sich zu einem bewegenden Porträt ei-

nes Menschen verdichten, der es gelernt 

hat, mit der Einsamkeit umzugehen. Ein 

gänzlich unpathetischer, zu den Wurzeln 

der Existenz vordringender Film.

Dienstag, 21. Mai 2019, 20.00 Uhr, 
USA 2017, 88 Min., FSK 14



Lassen Sie sich bei uns 

verwöhnen!

Wir freuen uns auf Sie

mit und ohne Termin!

Kettelerstr. 9 • 49809 Lingen
Schapener Str. 22 • 48480 Spelle

Inhaberin Helena König

Öffnungszeiten:
Montag – Freitag 8.30 – 19.00 Uhr

Samstag 8.00 – 14.00 Uhr

Telefon 0591 9010342

Der Friseur

Lippert
GmbH

Zuverlässige Beratung, Betreuung und Pflege 
in Ihrer gewohnten Umgebung.
 Dafür setzen wir uns ein!

Lindenstraße 1a/Ecke Gartenstraße 
49808 Lingen (Ems)

Bürozeiten: Mo.–Fr. 8:00–13:00 Uhr
E-Mail: info@pflegedienst-lingen.de

www.pflegedienst-lingen.de

Notfallhandy 0171 549 74 98
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Pfad� nder

Was unterscheidet Deine Pfad� nder-
gruppe von anderen Gruppen und seid 
ihr etwas Besseres?
Rebecca (14): Wir leben wie in einer gro-

ßen Familie, in anderen Gruppen wurde 

ich ein wenig ausgegrenzt, weil ich be-

stimmte Sachen nicht konnte. Als Pfad-

! nder muss ich nichts können, und wenn, 
dann wird es mir erklärt, egal wie lange es 
dauert. Es kommt nicht darauf an, an wel-
chen Gott du glaubst. Ich glaube an Jesus. 
Ich habe hier Freunde gefunden, denen 
ich vertrauen kann. Ich bin jetzt seit fünf 
Jahren dabei, selbst wenn wir uns strei-
ten oder anderer Meinung sind, wir sind 
immer noch befreundet. Nein, wir sind 
nichts Besseres, nur weil wir Pfad! nder 
sind. Jeder ist hier willkommen, gleich wie 
er aussieht oder wer er ist. Jeder wird so 
genommen, wie er ist.
Wenn Du noch mal die Wahl hättest, 

würdest Du wieder Pfad� nder werden, 

und könntest Du Dir vorstellen, Grup-

penleiter zu werden?

Anton (13): Klar, ich würde immer wieder 
Pfad! nder werden. So wie man ist, wird 
man akzeptiert. Es ist etwas Besonderes 
und macht Spaß in einer so großen Orga-
nisation Mitglied zu sein. Auch in Zukunft 
werde ich zur Gruppe gehören. Ich kann 
mir sogar gut vorstellen eines Tages Grup-
penleiter zu werden. 
Du bist ja noch nicht so lange dabei. Was 

hat Dich bewogen, Pfad� nder zu wer-

den?

Louisa (12): Ja, ich bin erst seit ungefähr 
einem Jahr dabei. Es macht viel Spaß mit 
unseren Gruppenleitern. Ich würde auch 
wieder zu den Pfad! ndern gehen, man 
hat viel mit anderen zu tun und ich lerne 
weiter dazu. Man hilft sich gegenseitig 
und wird lebenstüchtiger. Ich könnte mir 
auch vorstellen, mal Gruppenleiterin zu 
werden. Es ist einfach wichtig, für andere 
da zu sein, Gruppenstunden vorzuberei-
ten, darüber nachzudenken, was anderen 
Freude macht.

Wie lange bist Du schon bei den „Bären“?

Pascal (15): Seit sieben Jahren bin ich hier. 
Wir haben immer spannende Sachen er-
lebt und viel gelernt, auch selbstständiger 
zu werden. Gruppenleiter möchte ich nicht 
werden, die Verantwortung ist mir zu groß.
Welche Ziele der Pfad� nder sind für Dich 

besonders wichtig? Was sagen Deine El-

tern dazu, dass Du bei den Pfad� ndern 

bist. Möchtest Du mal Gruppenleiterin 

einer Pfad� ndergruppe sein?

Jana (13): Für mich ist besonders wichtig 
der Erhalt der Schöpfung, benachteilig-
ten Menschen zu helfen und nicht aus-
zugrenzen. Da mein Vater selber schon 
immer Pfad! nder war und auch meine 
Mutter das gut und wichtig ! ndet, habe 
ich die volle Unterstützung meiner Eltern. 
Gruppenleiterin einer Pfad! ndergruppe 
zu sein, ist mein erklärtes Ziel. Auch ande-
ren Kindern möchte ich dieses Abenteuer 
möglich machen.

Auch Jason (13), Alexander (15) und Jas-
min (16) gehören zur Sippe „Bären“, waren 
aber zum Zeitpunkt des Interviews nicht 
anwesend. An den Gruppenstunden und 
Maßnahmen der Sippe „Bären“ nehmen 
fast immer alle Gruppenmitglieder teil. 
Die Gruppe engagiert sich bei Gemeinde-
festen, Gottesdiensten und bei der Unter-
stützung der Schüler in Kondoa/Tansania.

Pfad� nder – gibt es die noch?  – Fortsetzung –
„Bären“ im Interview: Warum sie christliche Pfad� nder sind

Foto:

Marcel Mauer

Neugierig 

geworden?
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Kinder und Jugendliche

Freiwilliges Soziales Jahr
bei der Evangelischen Jugend Lingen

Die FSJ-Stelle bei der Ev. Jugend wird frei 

und soll zum 1. August 2019 neu besetzt 

werden.

Seit mehreren Jahren gibt es junge Er-

wachsene, die ein freiwilliges soziales Jahr 

(FSJ) bei der Ev. Jugend Lingen absolvie-

ren. Sie unterstützen die Koordinatorin 

Kerstin Schomakers bei ihrer Arbeit – zum 

Beispiel in den Bereichen Kon" 3/8-Mo-
dell und bei der Arbeit mit Kindern und 
Jugendlichen. Sie bringen aber auch ei-
genständig Ideen und Projekte ein, um so 
praktische Erfahrungen in der Arbeitswelt 
zu sammeln und soziale und kommunika-
tive Kompetenzen für die Zukunft weiter 

auszubauen.

Interessenten oder Bewerber können sich 

gerne mit Koordinatorin Kerstin Schoma-

kers in Verbindung setzen (Adresse und 

Kontaktdaten siehe Kästchen).

„Gott sei Dank!“
11. Kon" rmandentag

Am 6. Juni 2019 " ndet wieder von 10.30 
bis 16.00 Uhr unser Kon" rmandentag im 
Kloster Frenswegen statt. Eingeladen sind 
alle Kon" rmandinnen und Kon" rmanden  
der 7. Klassen. Die Teilnahme ist Bestand-
teil des Kon" rmandenunterrichts. Bereits 
Kon" rmierte können gerne als Teamer 

dabei sein.

Nach einer Andacht und einer kreativen 

Einheit zum Thema „Gott sei Dank“ habt 

ihr die Möglichkeit, euch bei einem lecke-

ren Mittagessen zu stärken und dann auf 
dem „Markt der Möglichkeiten“ sportlich 

beim Streetsoccerturnier, Bubblesoccer 

oder an der Kletterwand zu betätigen.
Für die Kreativen unter euch gibt es 

jede Menge auszuprobieren, wie z.B. ein 

Schmuckworkshop oder Traumfänger 

basteln.

Kosten pro Person: 5,00 €

Walking Church

Die Evangelische Jugend sucht 

Dich!

Die Evangelische Jugend ist eine 

Gruppe von jugendlichen Tea-

mern, die sich ehrenamtlich bei 

verschiedenen Aktionen engagie-

ren.

Wir organisieren regelmäßig Akti-

onen für Kinder und Jugendliche 

wie z.B. Lesenächte, Aus& üge, Kin-

derfreizeiten, Grillabende und vie-

les mehr. Dabei sind der Kreativität 

keine Grenzen gesetzt. 

Du hast Lust mitzumachen? Dann 

schau doch einfach mal bei uns 

vorbei. Wir tre' en uns jeden ersten 

Sonntag im Monat im Anschluss an 

den Jugendgottesdienst um 18 Uhr.

Die Tre' en " nden in den jeweiligen 

Gemeindehäusern der Kirchen-

gemeinden statt, in denen der Ju-

gendgottesdienst gefeiert wird.

Du bist herzlich willkommen.

„Little Talks with God“ 
Jugendgottesdienste

Gottesdienste für Kon� s 

und Interessierte

21. April Johanneskirche, 17.00 Uhr

5. Mai Trinitatiskirche mit Einweihung 

des Trinikellers, 17.00 Uhr

2. Juni Reformierte Kirche, 17.00 Uhr

In den Sommerferien � ndet kein

Jugendgottesdienst statt.
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Kinder und Jugendliche

Kirchentag ist für mich….

Neues kennenlernen,

Freundschaften knüpfen, 

andere Kulturen kennenlernen.

Das Büro der Ev. Jugend Lingen organi-

siert den Transfer, die Tickets und die Un-

terkunft für die Region des Ev.-luth. Kir-

chenkreises Emsland-Bentheim. 

Wir bieten einen Transfer per Bus oder mit 

dem Fahrrad nach Dortmund zum Kir-

chentag an.

Die Busse starten am Mittwoch in Lingen 

und Nordhorn und holen uns am Sonn-

tag wieder ab. Die Fahrradfahrer starten 

bereits am Dienstag und übernachten in 

Münster.

Auf nach Dortmund!
Deutscher Evangelischer Kirchentag in Dortmund vom 19. bis 23. Juni 2019

Die Teilnahmegebühr für den Kirchentag 

beträgt für Erwachsene 160,- € und für 

Jugendliche 89,- €. Inbegri$ en sind  eine 

Dauerkarte für den Kirchentag von Mitt-

woch bis Sonntag, der Bustransfer, Unter-

kunft und Frühstück. Wer Lust hat, beim 

Kirchentag in Dortmund dabei zu sein, 

melde sich bitte bei Julian Deister von der 

Ev. Jugend Lingen bis zum 03.05.2019 an.

Weitere Infos unter

www.kirchentag.de 

Gra! k: DEKT

Ansprechpartner: 

Ev. Jugend Lingen

Julian Deister / Kerstin Schomakers

Tel.: 0591-91548946

E-Mail: fsj.deister@gmail.com

kerstin.schomakers@evlka.de

Auf nach Bückeburg!
Kinderfreizeit in den Herbstferien vom 

10. bis 16. Oktober 2019

Endlich ist es wieder soweit. Die Ev. Ju-

gend Lingen bietet im Herbst eine Kinder-

freizeit in Bückeburg an für Kinder von 9 

bis 12 Jahren. Wir werden im „Jagdschloss 

Baum“ wohnen, die Gegend erkunden, 

miteinander über Geschichten des Le-

bens nachdenken, spielen, basteln, sin-

gen, feiern und einen Aus% ug machen.

Kosten: 230,- €

Leistungen: Busfahrt, Unterbringung in 

Mehrbettzimmern, Mahlzeiten, Bastelma-

terial, Eintrittsgelder

Leitung und Anmeldung: Ev.  Jugend Lingen, 

Koordinatorin Kerstin Schomakers und Team

Telefon: 0591 91548946,

Mobil: 0171 5869631

Mail: kerstin.schomakers@evlka.de

Kon" -Camp Geeste
vom 30.8.2019 bis 1.09.2019

Eingeladen sind alle Kon& rmandinnen 

und Kon& rmanden, die in der 7. Klasse 

sind sowie unsere „frisch Kon& rmierten“.

An diesem Wochenende werden wir uns 

neben Fragen über Gott, kreativen und 

sportlichen Elementen auch viel Zeit für 

Spaß, Action und Lieder am Lagerfeuer 

nehmen.

Anmelde% yer erhaltet ihr bei der Koordi-

natorin Kerstin Schomakers.

Anmeldungen für die Aktionen bei:
Kerstin Schomakers, Koordinatorin, 

Baccumer Str. 4, 49808 Lingen.

Telefon: 0591 91548946

Mobil: 0171 5869631

Mail: kerstin.schomakers@evlka.de

www.kon& 3-lingen.wir-e.de



Johanneskirche

Schützenstraße 11

Lingen

Christuskirche

Sandbrinkerheidestraße 32

Brögbern
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Gottesdienste
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Ostersonntag, 21. April, 06.00 Uhr

Osternacht mit Abendmahl – KdP Schütte-Gál,

anschließend Osterfrühstück

Ostersonntag, 21. April, 10.00 Uhr

Festgottesdienst – Pastorin Treutler

Ostermontag, 22. April, 10.00 Uhr

Festgottesdienst – Pastorin coll. Wischmann

Sonntag, 28. April, 10.00 Uhr

Gottesdienst – Pastor Wollek

Sonntag, 05. Mai, 10.00 Uhr

Gottesdienst mit Taufen – Pastorin Treutler

Freitag, 10. Mai, 18.00 Uhr

Gottesdienst mit Abendmahl vor der Kon# rmation 

– KdP Schütte-Gál und Pastor Wollek

Samstag, 11. Mai, 14.00 Uhr

Kon# rmation – alle Pastoren

Sonntag, 12. Mai, 10.00 Uhr

Kon# rmation – alle Pastoren

Sonntag, 19. Mai, 10.00 Uhr

Gottesdienst mit Abendmahl – KdP Schütte-Gál

Sonntag, 26. Mai, 10.00 Uhr

Gottesdienst – Pastorin Treutler, Kirchcafé

Christi Himmelfahrt, 30. Mai, 10.00 Uhr

Gottesdienst an der Baccumer Mühle – 

Pastorin Wischmann, KdP Schütte-Gál

Sonntag, 02. Juni, 11.00 Uhr

Kon# 3-Patengottesdienst am Heimathaus Laxten – 

Lektorin Krieger, Koord. Schomakers und Pastoren

(Bitte beachten: In der Johanneskirche � ndet heute 
kein Gottesdienst statt.)

P! ngstsamstag, 08. Juni, 15.00 Uhr
Gemeinsamer Kon# 3-Abschlussgottesdienst auf dem 

Universitätsplatz –  Koord. Schomakers, Pastoren

P! ngstsonntag, 09. Juni, 10.00 Uhr
Gottesdienst – Pastorin Treutler

P! ngstmontag, 10. Juni, 11.00 Uhr
Ökumenischer Gottesdienst auf dem Universitäts-
platz  – Pastorin Treutler, Pastor Wollek, Pastoraler 
Koordinator Tecklenborg

Sonntag, 16. Juni, 10.00 Uhr
Familiengottesdienst mit Abendmahl – 
Pastor Wollek, Kirchcafé

Ostersonntag, 21. April, 06.00 Uhr
Gottesdienst in Brögbern mit Spaziergang zum 

Friedhof und anschließ. Frühstück – Pastorin Kuhland

Ostersonntag, 21. April, 10.00 Uhr
Gottesdienst in Brögbern mit Abendmahl – 

Prädikant Noetzel

Ostermontag, 22. April , 10.00 Uhr
Gottesdienst in Biene mit Abendmahl – 

Pastorin Kuhland

Sonntag, 28. April, 10.00 Uhr
Gottesdienst in Bawinkel mit Taufe – 

Pastorin Kuhland, Kirchcafé

Samstag, 04. Mai, 19.00 Uhr
Beichtgottesdienst mit Abendmahl in Brögbern 

am Vorabend der Kon# rmation – Pastorin Kuhland

Sonntag, 05. Mai, 10.00 Uhr
Kon# rmation – Pastorin Kuhland

Sonntag, 12. Mai, 10.00 Uhr
Gottesdienst in Brögbern – Prädikant Ho( mann

Sonntag, 19. Mai, 10.00 Uhr
Gottesdienst in Bawinkel mit Taufe – 

Pastor Wilke-Ewert, Kirchcafé

Sonntag, 26. Mai, 10.00 Uhr
Gottesdienst in der Kapelle am Friedhof – 

Prädikant Ho( mann

Christi Himmelfahrt, 30. Mai, 10.00 Uhr
Freiluftgottesdienst in Biene mit Posaunenchor 

und anschließendem Grillen

Sonntag, 02. Juni, 10.000 Uhr
Gottesdienst in Biene – Präd. Ho( mann, Kirchcafé

P! ngstsamstag, 08. Juni, 15.00 Uhr
Gemeinsamer Kon# 3-Abschlussgottesdienst auf 

dem Universitätsplatz –  Koord. Schomakers, 

Pastoren

P! ngstsonntag, 09. Juni, 10.00 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl in Brögbern – 

Prädikant Noetzel

P! ngstmontag, 10. Juni, 11.00 Uhr
Ökumenischer Gottesdienst auf dem Univer-
sitätsplatz  – Pastorin Treutler,  Pastor Wollek, 

Pastoraler Koordinator Tecklenborg

Sonntag, 16. Juni, 10.00 Uhr
Gottesdienst in Bawinkel mit Abendmahl und Ver-

abschiedung der Kon#  3 Kinder in die Zwischen-

zeit – Pastorin Kuhland, Kirchcafé
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Gottesdienste

Osternacht, 20. April, 22.30 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl, Taufen  

und Kantorei – Pastor Meißner

Ostersonntag, 21. April, 9.45 Uhr
Festgottesdienst mit Abendmahl – 

Pastor Meißner

Ostermontag, 22. April, 11.15 Uhr
gemeinsamer Familiengottesdienst im 

Kirchenzentrum Lohne – Pn. Mühlbacher

Sonntag, 28. April, 9.45 Uhr
Gottesdienst mit Taufen – Pastor Meißner

Samstag, 04. Mai, 18.00 Uhr
Beicht- und Abendmahlsgottesdienst 

vor der Kon" rmation – Pastor Meißner

Sonntag, 05. Mai, 10.00 Uhr
Kon" rmation – Pastor Meißner, 

Prädikantin Schomakers

Sonntag, 12. Mai, 10.00 Uhr
gemeinsamer Gottesdienst im Kirchen- 

zentrum Lohne – Pastor Meißner

Sonntag, 19. Mai, 9.45 Uhr
Gottesdienst – Lektor Theilen

Sonntag, 26. Mai, 9.45 Uhr
Gottesdienst mit Taufen – P. Meißner

Christi Himmelfahrt, 30. Mai, 10.00 Uhr
Gottesdienst an der Baccumer Mühle – 

Pastorin Wischmann, KdP Schütte-Gál

Sonntag, 02. Juni, 
Gemeindeaus% ug nach Bücken (Seite 28)

P! ngstsamstag, 08. Juni, 15.00 Uhr
Gemeinsamer Kon" 3-Abschlussgot-
tesdienst auf dem Universitätsplatz 
–  Koordinatorin Schomakers, Pastoren

P! ngstsonntag, 09. Juni, 9.45 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl – P. Meißner

P! ngstmontag, 10. Juni, 11.00 Uhr 
Ökumenischer Gottesdienst auf dem 
Universitätsplatz  – Pastorin Treutler,  
Pastor Wollek, Pastoraler Koordinator 
Tecklenborg

Sonntag, 16. Juni, 11.00 Uhr
gemeinsamer Gottesdienst in der 
Trinitatiskirche, anschließend Gemein-
defest rund um die Trinitatiskirche

Ostermontag, 22. April, 11.15 Uhr
Familiengottesdienst  – Pn. Mühlbacher

Sonntag, 28. April, 11.15 Uhr
Gottesdienst mit Taufen – 
Pastorin Mühlbacher

Sonntag, 05. Mai, 10.00 Uhr
gemeinsamer Gottesdienst in der 
Kreuzkirche – Pastor Meißner

Samstag, 11. Mai, 18.00 Uhr
Beicht- und Abendmahlsgottesdienst 
vor der Kon" rmation – Pastor Meißner

Sonntag, 12. Mai, 10.00 Uhr
Kon" rmation – Pastor Meißner, 
Prädikantin Schomakers 

Sonntag, 19. Mai, 11.15 Uhr
Gottesdienst – Lektor Theilen

Sonntag, 26. Mai, 11.15 Uhr
Gottesdienst – Pastor Meißner

Christi Himmelfahrt, 30. Mai, 10.00 Uhr
Gottesdienst an der Baccumer Mühle – 

Pastorin Wischmann, KdP Schütte-Gál

Sonntag, 02. Juni, 
Gemeindeaus% ug nach Bücken (Seite 28)

P! ngstsamstag, 08. Juni, 15.00 Uhr
Gemeinsamer Kon" 3-Abschlussgottes-
dienst auf dem Universitätsplatz in Lin-
gen – Koord. Schomakers, Pastoren

P! ngstsonntag, 09. Juni, 11.15 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl – 
Pastorin Mühlbacher

P! ngstmontag, 10. Juni, 11.00 Uhr 
Ökumenischer Gottesdienst auf dem 
Universitätsplatz  in Lingen – 
Pastorin Treutler, Pastor Wollek, 
Pastoraler Koordinator Tecklenborg

Sonntag, 16. Juni, 11.00 Uhr
gemeinsamer Gottesdienst in der 
Trinitatiskirche in Lingen, anschließend 
Gemeindefest rund um die Trinitatis-
kirche

Osternacht, 20. April, 22.30 Uhr
gemeinsamer Gottesdienst in der 
Kreuzkirche – Pastor Meißner

Ostersonntag, 21. April, 11.00 Uhr
Festgottesdienst für Jung & Alt – 
Pastorin Mühlbacher, Team

Ostermontag, 22. April, 9.45 Uhr
Gottesdienst – Prädikantin Buck-Emden

Sonntag, 28. April, 9.45 Uhr
Gottesdienst mit Taufen und KIGO – 
Pastorin Mühlbacher

Sonntag, 05. Mai, 9.45 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl – 
Pastorin Mühlbacher

Sonntag, 12. Mai, 9.45 Uhr
Gottesdienst – Prädikant Noetzel

Sonntag, 19. Mai, 9.45 Uhr
Gottesdienst mit Taufen – Pastor Becker

Samstag, 25. Mai, 17.00 Uhr
Gottesdienst mit Tischabendmahl 
am Vorabend zur Kon" rmation – 
Pastorin Mühlbacher

Sonntag, 26. Mai, 9.45 Uhr
Kon" rmation – Pastorin Mühlbacher

Christi Himmelfahrt, 30. Mai, 10.00 Uhr
Gottesdienst an der Baccumer Mühle – 

Pastorin Wischmann, KdP Schütte-Gál

Sonntag, 02. Juni, 9.45 Uhr
Gottesdienst – KdP Schütte-Gál

P! ngstsamstag, 08. Juni, 15.00 Uhr
Gemeinsamer Kon" 3-Abschlussgot-
tesdienst auf dem Universitätsplatz 
–  Koordinatorin Schomakers, Pastoren

P! ngstsonntag, 09. Juni, 9.45 Uhr
Gottesdienst mit Taufen – 
Pastorin Mühlbacher

P! ngstmontag, 10. Juni, 11.00 Uhr 
Ökumenischer Gottesdienst auf dem 
Universitätsplatz  – Pastorin Treutler, 
Pastor Wollek, Pastoraler Koordinator 
Tecklenborg

Sonntag, 16. Juni, 11.00 Uhr
Gottesdienst für Jung & Alt, anschlie-
ßend Gemeindefest
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Christuskirchengemeinde

Das solltest du nicht verpassen!

Wir erzählen Geschichten, singen, beten, 

basteln und haben viel Spaß. 

In der evangelischen Christuskirche, 

Sandbrinkerheidestraße 32, immer um 

15.00 Uhr. Wir tre# en uns am 18. Mai, 

01.06; 15.06. und am 29. Juni 2019. 

Euer Kindergottes-

dienstteam freut sich 

auf Euch: Ina, Kira und 

Simon Kösters, 

Susanne Kuhland

Einladung zum 

Kindergottesdienst 

In Gemeinschaft schmeckt´s am Besten.

Deshalb möchten wir einen Mittagstisch für Seniorinnen, 

Senioren und Alleinstehende  im alten Pfarrhaus  in Ba-

winkel anbieten. Das gemeinsame Essen & ndet dienstags 

um 12.00 Uhr statt. Es gibt eine Hauptspeise mit einem 

Dessert oder eine Vorspeise, für 4,40 € pro Person. Eine 

Anmeldung ist bis zum jeweiligen Montag bis 18.00 Uhr 

erforderlich. Anmeldungen nimmt entgegen: 

Stephanie Gebbeken, Tel. 05963/ 919165 oder

gebbeken@ewetel.net

Mittagstisch in Bawinkel 

Am Sonntag, den 3. Februar wurde ein Gottesdienst zum Thema Freundschaft gefeiert. 

Er wurde vorbereitet auf einer Freizeit von den Kon& rmandinnen und Kon& rmanden in der 7. Klasse 

(neun Mädchen und drei Jungen). Die Gottesdienstbesucher  schrieben auf Zettel in Herzform was 

Ihnen zur Freundschaft einfällt. Dabei zündeten Sie eine Kerze an, bis ein großes Herz leuchtete. Ein 

herzliches Dankeschön an Pia Haverland, die als Teamerin die Jugendlichen begleitete.

Jugendgottesdienst ,,Freundschaft“

Gottesdienst mit Taufe und Tauferinnerung der KU3 Kinder

Am Sonntag, den 10. Februar waren die Kinder begeistert 

dabei, das Taufbecken zu schmücken, und präsentierten 

am Ende des Gottesdienst ihre eigenen Taufkerzen.

Fotos:  Natalie Wunder 

Fotos: bf
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Christuskirchengemeinde

Seid eingeladen mit mir zu tanzen, etwas anders, fast mystisch.

Hier sind die Termine, jeweils donnerstags ab 19.00 Uhr bis ca. 20.00 Uhr. 

25. April, Mai fällt aus, 27. Juni,  Juli fällt aus (Ferien), 29. August und 24. Oktober. 

Damit ich mich vorbereiten kann, bitte ich um Anmeldung, gerne auch eine Nachricht bei WhatsApp. 

Mobil: 0170-265 2294

Schwingen im Rhythmus der Musik, unseren Körper spüren, Gedanken strahlen und Gefühlen freien 

Lauf lassen. Taucht ein mit mir, lasst es zu, bewegend und schwungvoll, mit allen Sinnen die Klänge 

der Musik einzufangen und dabei eure Fantasie tanzend zum Leuchten bringen.

Wenn wir uns bewegen mit dem Einklang der Musik, könnte es sein, dass ich Gott spüre, mein Dasein 

lebe. Das ist Balsam für die Seele. Ich würde mich sehr freuen, wenn wir uns in dem Kirchenvorraum 

der Christuskirche kennenlernen, herzlichst Eure / Ihre Iris Hüser.

,,Während Musik der Liebe uns allseits umfasst, wie einen Ball, einen Tanz in den Armen deiner Gnade. Herr Jesus Christus, komm 

lade uns ein.“ Gebet von Madeleine Debel

Zeit für mich 

Weltgebetstag in der Petruskirche zu Bawinkel

In diesem Jahr waren es Frau-

en aus Slowenien, die die 

Liturgie vorbereitet haben 

und damit ihr Land zwischen 

Alpen und Adria vorstellen. 

Das Motto des Gottesdienstes 

stammt vom Gleichnis vom 

großen Festmahl aus dem 

Lukasevangelium, Kapitel 14: 

„Kommt, alles ist bereit!“ In 
der Petruskirche Bawinkel  sa-
ßen wir am gedeckten Ka% ee-

tisch. Es sah sehr gemütlich 

und festlich aus. Frauen aus 

Lengerich gestalteten unse-

ren Nachmittag musikalisch. 

Die Sprecherinnen trugen 

alle einen Schal in den Farben 

Sloweniens. Für das Gelingen 

eines solchen Ereignisses ste-

cken immer viel Fleiß und 

Einsatzfreude dahinter. Dank 

an freiwillige Helferinnen,  die 

gerne Kuchen backen und 

Zeit bei der Vorbereitung auf-

bringen konnten. 

Text: bf

Fotos: Mechthild Gerdes
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Christuskirchengemeinde

Kon� rmandenfahrt und Präsentationsgottesdienst

Jetzt ist wieder die Zeit der Kon-

! rmation und der Vorstellungs-
gottesdienste, in denen die Kon-
! rmandinnen und Kon! rmanden 
ihr erlerntes Wissen der Gemein-
de präsentieren. Die Kon! rman-
dinnen und der Kon! rmand der 
Christuskirchengemeinde erarbei-
teten am Wochenende vom 8. bis 
10. März auf der Kon! rmanden-
fahrt nach Papenburg einen Got-
tesdienst zum Thema: „Was es alles 
mit der Taufe auf sich hat“. Beglei-
tet wurden sie von den Teamern 
Phillip, Pia, Marvin und Yannik und 
Pastorin Kuhland. Am 24. März 
konnte die Gemeinde in einem Got-
tesdienst das erarbeitete Ergebnis 
bewundern.

Hier stellen sich die Kon! rmanden mit ihrem Kon! rmationsspruch 

vor und warum sie diesen gewählt haben. 

              Fotos: Natalie Wunder 

Die Gruppe bei der Ausarbeitung 

des Gottesdienstes

Fotos: Teamer
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Johanneskirchengemeinde

Frauensonntag 
am 23. Juni 2019 um 10.00 Uhr in der 

Johanneskirche 

„Du bist schön“ - das wird das Thema die-

ses Gottesdienstes sein. Im Mittelpunkt 

steht ein Auszug aus dem Alten Testa-

ment, das Hohelied des Salomo 1,15-2,17.

Es ist das wohl außergewöhnlichste und 

zugleich weiblichste Buch der Bibel. Es 

bringt Körper, Schönheit, Lust und Sinn-

lichkeit in poetischen Bildern zur Sprache.

„Du bist schön“ ist auch eine Au" orde-
rung zu einem anderen Blickwinkel. –
Was ist schön? – Gott bringt uns allen 
Wertschätzung entgegen, verurteilt uns 
nicht, vor ihm sind wir alle SCHÖN, wenn 
auch nicht ohne Fehler - eben sein Eben-
bild. Sie sind herzlich eingeladen.

Einladung zur Kinderkirche

Wenn du gerne bastelst, singst, spielst 
und Spaß hast, komm zur Kinderkirche. 
Natürlich stehen Geschichten aus der Bi-
bel auf dem Programm. Das Thema bei 
den nächsten Kinderkirchen ist: „Es wird 
gefeiert!“.
Wir tre" en uns immer am zweiten Sams-
tag im Monat von 10.00-12.00 Uhr in der 
Johanneskirche. Zum Abschluss gibt es 
ein gemeinsames Mittagessen im Ge-
meindehaus, zu dem auch die Eltern herz-
lich eingeladen sind. 

Tauferinnerung
„Meinen Weg unter Gottes Segen 

gehen“

An dieses Leitmotiv der Kon' rmanden-
zeit, die seit einigen Jahren vom dritten 
bis zum achten Schuljahr verläuft, knüpf-
te die Tauferinnerung an.
In dem lebendigen Gottesdienst haben 
wir viele Taufkerzen der Kon' 3-Kinder an 
der Osterkerze entzündet. Im Anschluss 
daran wurden die Kinder und in diesem 
Jahr erstmalig auch alle Erwachsenen, die 
einen persönlichen Segen empfangen 
wollten, von den Pastoren gesegnet.

Die
nächsten 
Kinder-
kirchen-
Termine
sind: 
18. Mai 2019
8. Juni 2019

Alle Gottes-

dienstbesucher 

waren zu einer 

persönlichen 

Segnung einge-

laden.

Foto: h.ir

Gemeindeversammlung
am 26. Mai 2019 um 10.00 Uhr

Die Gemeindeversammlung ' ndet im An-
schluss an den Gottesdienst statt.
Herzliche Einladung an alle Gemeinde-
glieder!
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Es ist gescha! t! Der erste Jahrgang des 
Kon#  3/8–Modells, das im Jahr 2013 ein-
geführt wurde, hat seine Kon# rmanden-
zeit fast abgeschlossen. Im Mai werden 
die ersten ehemaligen Kon#  3/8–Kinder/
Jugendlichen kon# rmiert.

Aber damit soll natürlich der Weg un-
ter Gottes Segen nicht zu Ende sein. Wir 
brauchen diese Kon# rmandinnen und 
Kon# rmanden auch weiterhin in unse-
rer Gemeinde. Einige von ihnen haben 
bereits Interesse bekundet, 
weiterhin das Modell zu be-
gleiten. Darüber freuen wir 
uns sehr. In den nächsten 
Wochen werden sie in den 
jetzigen Kon# 3-Kleingrup-
pen ein „Teamer-Praktikum“ 
absolvieren. Anschließend 
sollen sie Patinnen und Paten sein für die 
zukünftigen Kon# rmandinnen und Kon-
# rmanden des Jahrgangs 2019/2020.

Den o&  ziellen Auftakt dafür feiern wir 
in einem besonderen Gottesdienst am 
Sonntag, 02. Juni 2019, um 11.00 Uhr im/
am Heimathaus in Laxten (Pferdeweg).
In diesem Gottesdienst, den Thomas

Kon�  3/8 – „Meinen Weg unter Gottes Segen gehen“
Wie geht es weiter?

Budden zusammen mit anderen Musikern 
mitgestalten wird, werden die Paten und 
der neue Kon# 3-Jahrgang vorgestellt. Au-
ßerdem wird es für jeden Gottesdienstbe-
sucher die Möglichkeit zu einer persönli-
chen Einzelsegnung geben. Wir werden 
miteinander singen, beten, Gottesdienst 
feiern – an einem besonderen Ort.

Zu diesem Gottesdienst laden wir die Fa-
milien, der zurückliegenden Kon# 3-Jahr-
gänge und des neuen Jahrgangs, der im 

Herbst starten wird, ein. Aber 
wir brauchen auch große 
Unterstützung aus der Ge-
meinde. Kommen Sie! Seien 
Sie dabei! Nur zusammen 
können wir eine Gemeinde 
sein!

Nach dem Gottesdienst darf geplaudert 
werden, wir wollen einander kennenler-
nen! Dazu gibt es Würstchen und Geträn-
ke, ein Programm für die Kinder und die 
Musiker werden einiges aus ihrem Reper-
toire beisteuern. Wir freuen uns auf ein 
gutes Miteinander!               (ak)

Sonntag,
2. Juni 2019,
11.00 Uhr 
Heimathaus
Lingen-Laxten

Die Kon! 3-Kinder beim Begrüßungsgottesdienst am 1. Dezember 2013

Foto: h.ir
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Feier der Osternacht

Wie in jedem Jahr laden wir Sie herzlich 

zur Feier der Osternacht am Ostersonn-

tag, 21. April 2019, um 6.00 Uhr ein.

Lassen Sie sich einfangen von der beson-

deren Atmosphäre mit Kerzenschein und 

besinnlichen Texten.

Im Anschluss an den Gottesdienst gibt 

es im Gemeindehaus ein gemeinsames 

Frühstück.

Mittwochsfrauen
O! ener Frauenkreis aller Altersstufen

Wir tre# en uns an jedem vierten Mittwoch 

eines Monats um 19.30 Uhr im Gemeinde-

haus. Die nächsten Termine sind:

Mittwoch, 24. April 2019 (Sing and Pray 

mit KdP O. Schütte-Gál)
Mittwoch, 25. Mai 2019 (Fahrradtour mit 
anschließendem Spargelessen, Anmel-
dung erforderlich)
Interessierte sind herzlich eingeladen.

Seniorenaus" ug
am 28. August 2019

Das Ziel in diesem Jahr ist das Emsland 
Moormuseum in Groß Hesepe. Dort kann 
jeder nach eigenem Interesse stöbern. 

Anschließend werden wir mit der neu re-

novierten Feldbahn fahren, die seit vier 

Jahren erstmalig wieder im Einsatz ist. 

Weiter geht es in die Nazarethgemeinde 

in Twist/auf dem Twist.

Im Gemeindehaus gibt es Ka# ee und 

Kuchen und im Anschluss daran eine 

Führung mit Frau Dr. Hirndorf durch den

Bibelkräutergarten.

Zeit: 11.30 bis 19.00 Uhr

Kosten: 25,- Euro

Die Kon!  3/8-

Jugendlichen 

beim Vorstel-

lungsgottes-

dienst am

24. Februar 2019

Foto: h.ir

Die Gottesdienstbesucher versammeln sich am Ostersonntag

morgens vor der Kirche.                 Foto: h.ir
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Kreuzkirchengemeinde

Pastor Meißner hat vor seiner Amtszeit 

in der Kreuzkirche 22 Jahre Dienst in der 

geschichtsträchtigen Bücker Stiftskirche 

getan und freut sich nun darauf, Ihnen die 

Kirche und das Umfeld zeigen zu können. 
Der Gemeindeaus$ ug startet um 7.00 Uhr, 

damit wir noch rechtzeitig zum Gottes-

dienst in der Bücker Kirche eintre% en. 

Nach einer Führung durch die Kirche und 

einer Besichtigung des Kreuzweges mit 

dem Künstler  Pablo H. Hirndorf, werden 

wir um 12.30 Uhr zum Spargelessen ins 

Landgasthaus Okelmann in Warpe ein-

kehren. Gegen 15.30 Uhr besichtigen wir 

die Rösterei Ka% ee- und Kakaomanufaktur 

Catucho mit Ka% eetrinken sowie die Klein-

kunstdiele in Bücken. Gegen 20.00 Uhr 

werden wir wieder in Lingen sein.

Gemeindeaus� ug nach Bücken
Am 2. Juni geht es ins Kirchspiel Bücken

Wer schuf den Schöpfer? Wie können wir 

leben? Was ist mein Auftrag? Wo beginnt 

das Himmelreich? Diesen Fragen stellten 

wir uns auf der Expedition zum ICH: Lin-

gener und Lohner – darunter langjährige 

Christen und Menschen, die zu Gott & n-

den wollen. Aus der Bibel lasen wir Psal-

men und Gleichnisse, ließen Gottes Wort 

auf uns wirken und dachten über unser 

Leben nach: privat, in der Gemeinde, im 

Beruf, auf Erden.

Anfang Februar 2019 rief Pastor Paul-Ger-

hard Meißner zu dieser Aktion in Lingen 

und Lohne auf. Wir machten uns auf den 

Weg, zogen von Bibelstelle zu Bibelstelle, 

übten Gemeinschaft, sangen Lieder und 

sprachen Gebete. In Kleingruppen legten 

wir das Wort Gottes aus, besuchten Got-

tesdienste und Zwischenlager und waren 

suchend 40 Tage unterwegs.

Ein gelbes Buch von Klaus Douglass und 

Fabian Vogt begleitete die Expedition, 

gab Verweise auf die Bibel, theologische 

Erklärungen sowie Denkanstöße.

Die Expedition zum ICH fand zweispra-

chig statt: ca. ein Drittel der 35 Teilnehmer 

waren Iraner, die in Deutschland zu Chris-

tus fanden. Sie sprechen ihre Mutterspra-

che Farsi und lernen Deutsch. Annegret 

und Dieter Grimmsmann gingen die Etap-

pen mit ihnen.

Die Expedition zum ICH hat unserem Glau-

bensdurst gutgetan. Der als Abschluss ge-

plante Abend zeigte, dass wir noch nicht 

fertig sind und weitergehen wollen zur 

Quelle: Fortsetzung folgt.

Ania von Stephani

So halten wir nun dafür, dass der Mensch 

gerecht wird ohne des Gesetzes Werke, al-

lein durch den Glauben.                 Römer 3, 28

Die Auferstehung ist die einfachste Sache 

von der Welt: Der welcher den Menschen 

einmal gescha" en hat, kann ihn auch zwei-

mal scha" en.                                                Voltaire

Expedition zum ICH
Die Expedition zum ICH hat dem Glaubensdurst gutgetan

Ania von Stephani, 

Kirchenvorsteherin und 

Kirchenführerin in der 

Kreuzkirche. 

Foto: h.i.r

Fotos: privat

Abfahrt: in Lohne um 6.45 Uhr am Rai% ei-

sengrill, Benzstr. 6 und in Lingen um 7.00 Uhr

an der Haltestelle „Zum Neuen Hafen“ 

(Konrad-Adenauer-Ring, Sporthalle MTV)

Rückfahrt: 18.00 Uhr

Kosten für die Busfahrt: 15,- € 

Kosten für das Mittagessen: 22,50 €

(Suppe, Spargel und Beilagen, Nachtisch).

Alternativ gibt es drei andere Gerichte 

zum Aussuchen, bitte bei Frau Wenink 

nachfragen. Die Getränke und das Essen 

werden vor Ort von jedem selbst bezahlt.

Anmeldungen und Kostenbeitrag für 

den Bus bitte ans Pfarrbüro der Kreuzkir-

che, Universitätsplatz 1, Lingen, Tel. 3604.

Email: kg.kreuz.lingen@evlka.de
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Wenn die Glocken zum Gottesdienst ru-

fen, ist stets auch der Kirchenraum schon 

für den Gottesdienst hergerichtet: Die 

Kerzen sind angezündet, das passende 

Parament und der Kanzelbehang sind 

ausgesucht, ein frischer Blumenstrauß 

steht auf dem Altar, die Liednummern 

sind angeschlagen und die Abendmahls-

geräte stehen bereit. Dies sind nur einige 

der Aufgaben, die in den Verantwortungs-

bereich unserer beiden Küsterinnen Wil-

ma Hubert und Elsa Felde fallen. Im März 

feierten beide ein besonderes Jubiläum: 

Wilma Hubert versieht seit zehn Jahren 

ihren Dienst als Küsterin in der Kreuzkir-

chengemeinde. Elsa Felde, sie ist auch die 

Hausmeisterin und die gute Seele unseres 

Gemeindehauses an der Bäumerstraße, 

darf bereits ihr 20-jähriges 

Dienstjubiläum in der Ge-

meinde feiern. Mit ihrem 

Dienst, der oft im Hinter-

grund geschieht, scha# en 

sie stets den passenden 

Rahmen für einladende 

Gottesdienste und Veran-

staltungen in der Kirche 

und im Gemeindehaus.

Im Gottesdienst bedankte 

sich Pastor Meißner, stell-

vertretend für den Kir-

chenvorstand und die Gemeinde, ganz 

herzlich bei den beiden Jubilarinnen und 

wünschte ihnen weiterhin viel Freude an 

ihrem Dienst in der Kreuzkirchengemein-

de.                                                                       he

.

Elsa Felde und Wilma Hubert
Dienstjubiläen der Küsterinnen 

Wilma Hubert (links) und 

Elsa Felde feierten gemein-

sam ihr Dienstjubiläum!

Foto: we

Zwei freudige Ereignisse…
...konnte in diesem Jahr bereits das Team der Kita „Bäumerstraße“ feiern

Frau Anja Holthus ist in diesem Jahr be-

reits seit 10 Jahren Teil des pädagogi-

schen Teams. Im Jahr 2009 war Frau Holt-

hus zunächst im Bereich der Tagesp$ ege 

beschäftigt, übernahm dann bereits 2010 

eine Elternzeitvertretung und ist nun seit 

2015 unbefristete Mitarbeiterin in der 

Schmetterlingsgruppe. Frau Holthus en-

gagiert sich besonders in den Bereichen 

Bewegung, naturwissenschaftliches Ex-

perimentieren und Religionspädagogik. 

Im Alltag der Kindertagesstätte wird Frau 

Holthus als einfühlsame und engagierte 

Kollegin von Kindern und Erziehern/In-

nen gleichermaßen geschätzt.

Der zweite freudige Anlass besteht darin, 

dass unsere Mitarbeiterin Frau Sabrina 

Beer ihre Langzeitfortbildung zur „Fach-

kraft für Sprachentwicklung im Elemen-

tarbereich“ erfolgreich abschließen konn-

te.

Frau Beer ist seit 2017 als Sprachförder-

fachkraft im Bundesprogramm „Sprachki-

ta“ und als Erzieherin 

im Ganztagsbereich der 

Krippengruppe bei uns 

beschäftigt und seit 2018 

auch als stellvertretende 

Kita- Leiterin beschäftigt.

Im Rahmen ihrer Tätigkeit 

als Sprachförderkraft ent-

wickelte sie maßgeblich 

das Konzept zur alltags-

integrierten Sprachförde-

rung in der Einrichtung 

mit und ist ein wichtiger 

Ansprechpartner für Eltern und Kollegen/

Innen in allen Fragen rund um die kindli-

che Sprachentwicklung.

Wir danken Frau Holthus und Frau Beer 

ganz herzlich für die motivierte Mitarbeit 

in den vergangenen Jahren. Es mögen 

noch viele weitere folgen!
Delia Weiß,

 Leitung Kita

Anja Holthus, Delia Weiß 

und Sabrina Beer (v.l.n.r.)

Foto: pgm
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Der Bus fuhr am Donnerstag, 21. März, 

um 6 Uhr an den Emslandhallen ab. Nach 

2,5 Stunden sind wir in Neuharlingersiel 

angekommen. Dort haben wir zwei Con-

tainer mit unserem Gepäck beladen. Um 

9.10 Uhr sind wir mit der Fähre losgefah-

ren, Richtung Spiekeroog. Dort angekom-

men, sind wir zum evangelischen Jugend-

hof gelaufen. Nach dem Mittagessen war 

Freizeit und nach dem Kon" -Kakao und 

Teamer-Ka# ee sind wir zum Strand hinun-

ter gegangen. Das Wetter war die ganze 

Freizeit über sehr gut. Am Nachmittag 

haben wir mit Julian (FSJ-Ler in der Ev. 

Jugend) Kennenlernspiele gemacht und 

Kerstin (Koordinatorin in der Ev. Jugend) 

hat uns eine Einführung in die „Perlen des 

Glaubens“ gegeben. Dann gab es schon 

Abendessen. Zu Beginn des Essens wurde 

immer mit den Fingern geschnipst und 

Gott gedankt. Im Abendprogramm ha-

ben wir uns mit der Ich-Perle beschäftigt. 

Wer bin ich? Was kann ich? Welche Eigen-

schaften habe ich oder wünsche ich mir? 

Wir haben dazu in Kleingruppen Körper-

umrisse erstellt, Kommentare geschrie-

ben und ein Plakat erstellt. Todmüde von 

diesem ersten langen Tag sind wir ins Bett 

gegangen und haben sofort geschlafen.

Am nächsten Tag hat uns Merle (Tea-

merin) die Gottes-Perle vorgestellt und 

dann haben wir eine Ortsrallye gemacht. 

Nach dem Mittagessen und der Mittags-

pause zur freien Verfügung sind wir am 

Nachmittag wieder in Kleingruppen ge-

gangen. Wir sind der Frage nachgegan-

gen, welches Gottes-Bild in uns lebt. Eine 

Gruppe machte Standbilder, zwei Grup-

pen malten Bilder mit Tusche, eine Grup-

pe erstellte am Strand ein Schöpfungsbild 

und eine Gruppe probte ein Anspiel. Die 

Ergebnisse haben wir uns dann am Abend 

vorgestellt.  

Abends ging es dann noch um verschie-

dene Gemeinschaften, in denen wir le-

ben: Familie, Schulklasse, Freundesclique, 

Sportverein, Freiwillige Feuerwehr, THW, 

Wer bin ich? Was kann ich? 
Kon" rmanden der Kreuzkirche berichten über ihre Kon" rmandenfreizeit auf Spiekeroog.

DRK, Pfad" nder. Wir haben diese Gemein-
schaften verglichen. Und wir haben uns 
mit den Kennzeichen der christlichen 
Gemeinde beschäftigt. Die christliche 
Gemeinschaft wird durch die Taufe be-
gründet und im Glauben lebendig. Zur 
Gemeinschaft gehören Vertrauen und ge-
genseitige Unterstützung.  Die Teamer der 
Johannes- und Trinitatiskirchengemeinde 
hatten eine Nachtwanderung für uns ge-
plant. In mehreren Gruppen starteten wir 
und erlebten unterwegs so manche Über-
raschung.
Am dritten Tag haben wir diesen Bericht 
geschrieben. Denn wir haben uns den 
Vorstellungsgottesdienst überlegt. Nach-
mittags machten wir noch einen großen 
Dünen- und Strandspaziergang. Von der 
Aussichtsdüne hatten wir einen guten 
Rundblick über die Insel. Am Abend ha-
ben wir in der alten Inselkirche eine An-
dacht mit Abendmahl gefeiert. Danach 
konnten wir uns im großen Gemein-
schaftsraum noch Fotos (oder ein Bilder-
video) von der Freizeit ansehen. Vor dem 
Schlafengehen packten manche ihre Sa-
chen und reinigten die Zimmer. Dies ge-
schah auch am Tag der Abreise. Bevor wir 
uns auf den Weg zur Fähre machten, sagte 
Pastor Meißner noch ein paar kurze Worte 
zum Bild vom Körper, der viele verschie-
dene Körperteile hat. Alle sind wichtig, 
alle gehören zusammen - nur so kann ein 
Körper funktionieren und lebendig sein. 
So ging unsere Abschlussfreizeit vom Ich 
zum Du zum Wir. 

Elaine, Erika, Jason, David, 

Tom, Jannik und Jonas
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Heike Mühlbacher, Pastorin der 

Trinitatiskirchengemeinde             

Foto: h.ir

O du fröhliche....

eine vertraute Melodie aus der Weih-

nachtszeit, doch was hat das mit Ostern 

zu tun? 

Während unserer Zeit in Swasiland gehör-

te diese Melodie zu einem Osterlied – und 

ganz zurecht, denn darum geht es ja an 

Ostern: um die Freude darüber, dass Jesus, 

nach seinem Tod am Kreuz denselben ein 

für alle Mal überwunden hat – für uns! 

Und vielleicht geht es ihnen auch wie mir: 
ganz passend zu dem inzwischen unauf-
hörlich einziehenden Frühling breitet sich 
die Freude in einem mit jedem Sonnen-
strahl weiter aus. 
Es tut sich einiges in der Natur – und auch 
in unserer Gemeinde. Am 5. Mai feiern wir 
seit langem wieder in unserer Gemeinde 
Jugendgottesdienst, zu dem auch alle 
jung gebliebenen herzlich eingeladen 
sind. Hinterher ö% nen wir den frisch re-
novierten Trini-Jugendkeller; für viele ein 
Ort, mit dem sie so manche guten Erinne-
rungen verbinden. Ich freue mich schon 
auf viele fröhliche Begegnungen. 

Gesucht: Sollten sie aus Ihrer Trinikeller-
zeit noch schöne Bilder haben, bringen sie 
uns doch bitte eine Kopie mit oder lassen 
sie es uns für die Trinikeller-Galerie abfo-
togra& eren. 
Das Feiern hört nicht auf: 
Ende des schönen Monats Mai dürfen wir 
wieder Kon& rmation feiern – 21 junge 
Menschen, unser erster Kon& rmanden-
jahrgang im inzwischen nicht mehr ganz 
so neuem Kon& rmanden-Modell Kon&  3/8, 
haben sich seit der 3. Klasse darauf vorbe-
reitet und werden am 26. Mai kon& rmiert 
werden.  
Nach dem P& ngstfest mit dem alljähr-
lichen ökumenischen Gottesdienst am 
P& ngstmontag auf dem Uniplatz folgt am 
16. Juni unser Gemeindefest, das wir die-
ses Mal gemeinsam mit dem 60- jährigen 
Jubiläum unserer Kita feiern. Dabei sind 
wieder ' eißige Kuchenbäcker und helfen-
de Hände sehr gefragt. Ich freue mich, bei 
diesen schönen Gelegenheiten auf viele 
schöne und gerne auch neue Begegnun-
gen und wünsche Ihnen allen eine geseg-
nete und fröhliche Osterzeit, 
                                   Ihre Pastorin Heike Mühlbacher

Herzliche Einladung 

zur Erö� nung des 

renovierten Trinikellers

am Sonntag, 5. Mai 2019

ab 17.00 Uhr Jugendgottesdienst 

Anschließend geht es in den Trinikeller, 
im  Gemeindehaus in der Jägerstraße 
57.

Wir würden uns sehr freuen, auch alle, 
die sich dem Trinikeller verbunden füh-
len, begrüßen zu dürfen.
Und bitte denken Sie daran, das eine 
oder andere Bild aus Ihrer Jugendzeit 
im Trinikeller für die Galerie mitzubrin-
gen.

Der Kirchenvorstand
dankt für folgende

Einzelspenden 

Kinder und Jugendarbeit        50,-  Euro
Kinder und Jugendarbeit       20,- Euro 
Diakonische Hilfe Gemeinde  30,- Euro

Gott segne die Verwendung dieser 

Gaben und die Geber.

Bei der Überweisung IHRER Spende 
bitte immer angeben:
„Trinitatiskirchengemeinde Lingen 
und Zweckbestimmung“

Kirchenkreisamt Meppen:
Sparkasse Emsland
IBAN:       DE78 2665 0001 0000 0558 30
BIC:           NOLADE21EMS
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Frau Zaepernick erzählt von ihrer Reise 

nach Kondoa

Einen interessanten Bericht über ihre 

Reise in die Partnergemeinde Kondoa in 

Tansania hielt Christiane Zaepernick vor 

den Kindergartenkindern. Da waren die 

Tiere Afrikas genauso von Bedeutung, 

wie die Kindergartenräume und der 

Spielplatz der afrikanischen Kinder. Als 

besondere Überraschung brachte sie den 
Kindern Kleider aus afrikanischen Sto$ en 

mit, die sie selbst genäht hatte. In der Ver-

kleidungsecke werden diese Kleider oft 

genutzt.                                            Gudrun Erdal

                                                                         Fotos: Kita Trinitatis

Es wurden reichlich Blumen und Geschenke 

überreicht.                                       Fotos: Kita Trinitatis

Abschied von Ilse Welz

Nach über 29 Jahren Arbeit im Kinder-

garten der Trinitatisgemeinde ging Ilse 

Welz am 28. Februar in die wohlverdien-

te Rentenzeit. Kinder, KollegInnen, Eltern, 

ehemalige Kolleginnen, Kirchenvorstand, 

Weggefährten ließen es sich nicht neh-

men und verbrachten einen schönen 

Vormittag mit der geschätzten Erzieherin. 

Alle waren sich einig: Frau Welz werden 

wir vermissen. Noch einmal wurden Lieb-

lingslieder gesungen. Noch einmal startete  

die Rakete. 

Die  Kinder bekamen ein interessantes 

Holzwandspiel von Frau Welz geschenkt.

Schließlich klang im Kita-Cafe die Veran-

staltung bei von Eltern gebackenen  Waf-

feln und von einer Kollegin gebackenen 

Torte aus.                                          Gudrun Erdal

Neues aus unserer Kita

Ilse Welz, langjährige Erzieherin 

in der Kita Trinitatis

Foto: Gudrun Erdal

35 Jahre Leiterin der Kita Trinitatis

Gudrun Erdal, geb. Wemker wechselte 

bereits im April 1984 zur Kita Trinitatis. 

In ihren 35 Jahren als Leiterin hat sie  so 

manche Herausforderungen und  Verän-

derungen miterlebt und verantwortungs-

voll mitgestaltet.  Wir freuen uns sehr über 

ihre große Erfahrung und Kompetenz. Mit 

Gudrun Erdal haben wir  eine zuverlässige 

und sehr engagierte Leitung.                   hm 
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Fahrt nach Giethoorn  

Am Mittwoch, 03. Juli 2019 planen wir für 

alle Senior*innen und Interessierten eine 

gemeinsame Fahrt nach Giethoorn, das 

Venedig des Nordens. 

Nach einer gemütlichen Fahrt mit dem 

Boot  durch die zahlreichen Grachten des 

malerischen Dorfes, ist  ausreichend Zeit 

für eine eigene Erkundungstour und zur 

Einkehr in einem der Restaurants und Ca-

fés.

Abfahrt:  
8:30  Uhr  Trinitatiskirche, Jägerstr.57
8:45 Uhr   Haltestelle zum neuen Hafen,        
     Konrad Adenauer Ring
Rückkehr:  gegen 18:00 Uhr

Kosten für Bus- und Bootsrundfahrt:   
25,00 €

Anmeldungen bis zum 14.06.2019 in den  
Gemeindebüros der Trinitatis- und Kreuz-
kirche 

Nachrichten 

aus der Trinitatisbücherei:

Aus unserem Bestand von 10.000 Medi-
en könnt Ihr  Romane, auch als Hörbuch, 
Sachbücher und Biographien kostenlos 
ausleihen. Für unsere Kleinen haben wir 
Bilderbücher, DVDs, CDs und Spiele. Neu 
sind im Angebot  Zeitschriften zu Themen 
wie Reisen, Garten,  Ökotest, Wohnen und 
Dekoration etc. ! 

In den Sommerferien 

ist die Bücherei mon-

tags, mittwochs und 

freitags von 16.00 bis 

18.00 Uhr geö# net! Es 

% ndet nur sonntags 

keine Ausleihe statt. 

Fotos: Privat
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CHRISTUSKIRCHENGEMEINDE

TRINITATISKIRCHENGEMEINDE

Block� öten-Ensemble
jeden 2. und 4. Dienstag, 
19.00 Uhr, Gemeindehaus, 
Petra Brouwer 

Trini-Chor
Übungsabende zusam-
men mit dem Chor der 
Christuskirchengemeinde 
im Gemeindehaus 
Sandbrinkerheidestr. 32, 
montags, 19.45 Uhr,
Leitung Anke Stach

Frauenkreis
dienstags,  9.30 Uhr, 
Gemeindehaus, 
Christel Laumann, 
Tel. 0591 65875, 
Ruth Jütting, 
Tel. 0591 65290

Kindergottesdienst-Team
monatliche Tre# en nach 
Absprache, Pn. Mühlbacher

Pfad! ndergruppe
Bären:
freitags, 15.00 Uhr, 
Gemeindehaus, 
Klaus Erdbrink, 
Tel. 0591 9662324, 
Petra Jansing, 
Mobil: 0174 4107022

Teamer-Café
sonntags, 18.30 Uhr,
Trinikeller, Jan Wenink, 
Mobil: 0162 1962491

Versammlung der
Russlanddeutschen 
mittwochs, samstags und 
sonntags,14.30 bis 16.00 Uhr, 
Gemeindehaus

MALIBU-Kurs
montags, 9.00 bis 10.30 Uhr 
und 10.30 bis 12.00 Uhr
Gemeindehaus, 
Dagmar Hafermalz,
Tel. 05921 72 72 80

Jung+Alt-Godi-Team
monatliche Tre# en nach 
Absprache, Pn. Mühlbacher

Seniorenkreis
2. Dienstag  im Monat,
15.00 Uhr, Brögbern 

Frauengruppe
2. Mittwoch im Monat, 
20.00 Uhr im Blockhaus, 
Brögbern

Frauentre$   
3. Dienstag  im Monat, 
20.00 Uhr, Holthausen

Frauenkreis  
2. Donnerstag im Monat, 
20.00 Uhr, Bawinkel

Bewegung für Kopf, 
Herz und Hand,
mittwochs, 19.00 Uhr, 
Brögbern

Kirchenchor 
montags, 19.45 Uhr, 
Brögbern, Anke Stach

Posaunenchor 
dienstags, 19.00 Uhr, 
Brögbern 

Kirchcafé
nach dem Gottesdienst, 
Biene und Bawinkel

Bücherei in Brögbern
dienstags, 16.30 bis 17.30 Uhr
Sa: nach dem Kigo, 16.00 Uhr
So: nach dem Gottesdienst

Besuchsdienst  
nach Absprache, Brögbern

Meditativer Tanz für alle 
jeden letzten Donnerstag 
im Monat, 19.00 Uhr, 
Brögbern
 
Ökum.  Bibelkreis 
1. Donnerstag im Monat,  
20.00 Uhr, Bawinkel

Kindergottesdienst (Kigo)
jeden 1. und 3. Samstag im 
Monat,15.00 Uhr, Brögbern 

Jugendgruppe 
jeden Mittwoch, 19.00 Uhr 
im Blockhaus, Brögbern

Männerquartett 
montags, 19.00 Uhr, 
Brögbern
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Kreuzdamen
3. Mittwoch im Monat,
20.00 Uhr, Gemeindehaus
Claudia Wenink
Telefon 0591 3604

Bibelkreis 
2. Dienstag im Monat,
9.30 Uhr, Gemeindehaus
Dieter Ho! mann

Ganzheitliches Gedächt-
nistraining für Senioren 
dienstags, 10.00 Uhr, 
Gemeindehaus, Helga Kruppik
Telefon 0591 1656

Tanzgruppe 
freitags, 15.00 Uhr, 
Gemeindehaus 

Lingener Kantorei
dienstags, 19.30 Uhr, 
Gemeindehaus
Kantor Peter Müller

Flötenkreis für 
Fortgeschrittene
Termine nach Absprache
Kantor Peter Müller

Bläserkreis der 
luth. Gemeinden Lingen
mittwochs, 19.30 Uhr, 
Kreuzkirche
Kantor Peter Müller

River Ems Dancer
jeden 2. Sonntag, 15.00 Uhr,
Gemeindehaus
Rainer Kempe, Tel. 4547

Frauengruppe
1. Dienstag im Monat, 
19.30 Uhr, Kirchenzentrum, 
Hannelore Smits

Handarbeitskreis 
 „Die Flotten Socken“
letzter Dienstag im Monat,
Kirchenzentrum, 19.30 Uhr, 
Annemarie Matuschewski

Gitarrengruppe
dienstags, 17.15 - 18.00 Uhr,
Kirchenzentrum
Pastor Meißner
Telefon 0591 14205334

JOHANNESKIRCHENGEMEINDE

KREUZKIRCHENGEMEINDE                                         LOHNE

Kinderkirche
jeden zweiten Samstag im 
Monat, 10.00  bis 12.00 Uhr, 
Kirche/Gemeindehaus

Hauskreis (Bibel)
Tre! en nach Absprache
Infos bei Familie Ho! mann,  
Telefon 0591 72896

Trauergruppe für 
verwaiste Eltern
jeden 2. Mittwoch im Monat, 
19.30 Uhr, Gemeindehaus, 
Anita Kamprolf, 
Telefon: 05908 1258

Seniorenkreis
jeden 3. Mittwoch im Monat, 
15.00 Uhr, Gemeindehaus

Ganzheitliches Gedächtnist-
raining für Senioren diens-
tags 15.00 Uhr, 
Gemeindehaus
Helga Kruppik
Telefon 0591 1656

Mütter „allein“ unterwegs 
jeden 2. und 4. Dienstag 
im Monat, 19.30 Uhr, 
Gemeindehaus

Versammlung der Russland-
deutschen
mittwochs 19.00 Uhr, sams-
tags und sonntags 14.00 bis 
16.00 Uhr, Gemeindehaus 

Mittwochsfrauen
jeden 4. Mittwoch im Monat, 
19.30 Uhr, Gemeindehaus, 
Almut  Meenderink,
Telefon: 0591  9152526

Intern. Frauengruppe
jeden 2. Freitag im Monat, 
20.00 Uhr, Gemeindehaus, 
Dagmar Homeyer

Töpfergruppe
montags 19.30 Uhr, Bürger-
zentrum Gauerbach, Iris Rösner, 
Telefon:  0591 14207661

Besuchsdienst
Tre! en nach Absprache, 
Pastor Philipp Wollek

Gitarrenkurs
mittwochs, 18.00 Uhr, 
Bürgerzentrum Gauerbach, 
Reinhard Staggemeier, 
Telefon: 0591 7992

Frauentre$ 
jeden letzten Dienstag im 
Monat, 9.00 bis 11.00 Uhr, 
Bürgerzentrum Gauerbach



34

Adressen

PFARRBÜROS
Christuskirche
Heike Derda, Sandbrinkerheidestr. 32, 49811 Lingen

Tel: 72088 – Fax: 76826; kg.broegbern@evlka.de

Ö" nungszeiten: 
Di + Fr: 10.00 – 12.00 Uhr

Johanneskirche
Britta Overberg, Loosstr. 37, 49809 Lingen
Tel: 9150613; kg.lingen.johannes@evlka.de
Ö" nungszeiten:
Mo-Fr: 10.00 – 12.00 Uhr
Di: 17.30 – 19.30 Uhr

Kreuzkirche
Claudia Wenink, Universitätsplatz 1, 49808 Lingen
Tel: 3604 – Fax: 47622; kg.kreuz.lingen@evlka.de
Ö" nungszeiten:
Mo: 11.00 – 12.30 Uhr
Di: 15.00 – 17.00 Uhr
Mi-Fr: 11.00 – 12.30 Uhr

Trinitatiskirche
Sabine Franzen, Birkenallee 13 a, 49808 Lingen
Tel. 62550 – Fax: 66425; kg.trinitatis.lingen@evlka.de
Ö" nungszeiten:
Mo, Di:  09.00 – 11.00 Uhr
Mo: 16.00 – 17.30 Uhr
Mi-Fr: 08.30 – 11.00 Uhr

KIRCHENVORSTÄNDE
Günter Herrmann (Christuskirche), Tel: 72699
Julia Kessler (Johanneskirche), Tel: 9150613
Ute van Kampen (Kreuzkirche), Tel: 66616
Heiner Beushausen (Trinitatiskirche), Tel: 66006

PFARRÄMTER
Susanne Kuhland (Christuskirche)
Tel: 72088, Mobil: 0170 3850022, kuhland@aol.com

Philipp Wollek (Johanneskirche)
Tel: 9150623, philippwollek@web.de

Dr. Helen-Kathrin Treutler (Johanneskirche)
Tel: 97789066, Helen.Treutler@evlka.de

Orsolya Schütte-Gál (Johanneskirche)
Kandidatin des Predigtamtes
Mobil: 0162 1757030
orsolya.schuette.gal@gmail.com

Paul-Gerhard Meißner (Kreuzkirche)
Tel: 14205334, paul.meissner@evlka.de

Heike Mühlbacher (Trinitatiskirche)
Tel: 96495055, heike.muehlbacher@evlka.de

GEMEINDEHÄUSER
Christuskirche
Sandbrinkerheidestr. 32, 49811 Lingen
Küsterin Hannelore Poloschek (Brögbern), Tel: 74065
Küsterin Thekla Mansholt (Biene), Tel: 66850
Küster Konrad Dojan (Bawinkel), Tel: 05963 672

Johanneskirche
Loosstr. 37, 49809 Lingen
Küsterin Almut Meenderink, Tel: 9152526

Kreuzkirche
Bäumerstr. 16,  49808 Lingen
Küsterin Elsa Felde, Tel: 2054
Friedensweg 3, 49835 W.-Lohne, Tel: 05908 664
Küsterin Hannelore Smits, Tel: 05908 2409395

Trinitatiskirche
Jägerstr. 57, 49808 Lingen
Küsterin Sarah Eichstädt

KONTOVERBINDUNG:

Sparkasse Emsland
IBAN: DE78 2665 0001 0000 0558 30
BIC: NOLADE 21 EMS

Bitte als Verwendungszweck
immer angeben:
Name der Kirche und Ort
Christuskirche
Brögbern-Biene-Bawinkel
Johanneskirche Lingen
Kreuzkirche Lingen
Trinitatiskirche Lingen
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Adressen

KINDERTAGESSTÄTTEN
Kita „Arche Noah“ 
Loosstr. 37 a, 49809 Lingen, Leitung: Marion Speil

Tel: 9150614, kts.johannes.lingen@evlka.de

www.johanneskirche-lingen.de/kita

Kita Bäumerstraße
Bäumerstr. 16, 49808 Lingen, Leitung: Delia Weiß

Tel: 1577, kita.kreuzkirche.lingen@evlka.de

www.kindergarten-kreuzkirche-lingen.de

Kita Trinitatis
Kuckuckstr. 23, 49808 Lingen, Leitung: Gudrun Erdal

Tel: 62466, trinitaku@aol.com,

www.trinitatiskirche-lingen.de

Hort Trinitatis
Birkenallee 21, 49808 Lingen, Leitung: Diana Klenner

Tel: 65205, hort-trinitatis@web.de, 

www.trinitatiskirche-lingen.de

KIRCHENKREISKANTOR
Peter Müller, Tel: 71009961, Mobil: 0173 3521946

peter.mueller@evlka.de

EVANGELISCHE JUGEND IN LINGEN
Koordinatorin Kerstin Schomakers

Baccumer Str. 4, 49808 Lingen

Tel: 91548946, Mobil: 0171 5869631,

kerstin.schomakers@evlka.de,  www.ev-ju-li.wir-e.de

Ringbibliothek
Evangelisch ö$ entliche Bücherei, Leitung: Karin Wilde
Jägerstr. 57, 49808 Lingen, Tel: 62837
Ö$ nungszeiten:
Mo, Mi, Fr:  16.00 – 18.00 Uhr
So:  11.00 – 12.00 Uhr
Krankenhaus-Seelsorge 

im Bonifatius Hospital
Pastorin Christiane Ewert
Tel: 9100 (Bonifatiushospital), 
Mobil: 0173 7007862

Altenseelsorge
Pastor Norbert Mühlbacher, Tel: 96495055,
norbertmuehlbacher@t-online.de

Iranerseelsorge
Pastor Norbert Mühlbacher, Tel: 96495055,
norbertmuehlbacher@t-online.de

Diakonisches Werk
Bögenstr. 7, 49808 Lingen, Tel: 800410, 
dw-lingen@diakonie-emsland.de

Teestube: Alte Backstube
Baccumer Str. 4, 49808 Lingen, Tel: 4666, 
Dienstags Mittagstisch, bitte anmelden.
Ö$ nungszeiten: 
Mo-Do:  08.30 – 18.00 Uhr
Fr: 08.30 – 12.00 Uhr

Lingener Hospiz e.V.
Universitätsplatz 1, 49808 Lingen
Tel: 831647, Mobil: 0160 6864303,
mail@lingener-hospiz.de, www.lingener-hospiz.de
Ö$ nungszeiten:  Mo-Fr:  10.00 – 12.00 Uhr

Alten- und P" egeheim Stephanus-Haus
Thüringer Str. 4, 49809 Lingen
Tel: 91190, info@stephanus-haus.de

Friedhofskommission
Florian Heinen, Am Neuen Friedhof 24, 49808 Lingen, 
Tel: 63880, heinen@friedhofskommission-lingen.de

Pfad# nder VCP Lingen

Detlev Kempe, Tel: 5571, 
Förderverein Klaus Erdbrink, 

Tel: 9662324, 
vcp-lingen@t-online.de, 

www.vcplingen.de




